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In dieser Ausgabe lesen Sie:
Seite 2:

Freibad Bad Buchau  
ab sofort geschlossen ...

... Minigolfanlage bei gutem Wetter 
weiterhin geöffnet

Seite 15:

Rübengeisterumzug

Der beliebte Rübengeisterumzug star-
tet immer am Vorabend des Tags der 
Deutschen Einheit, also am Dienstag, 
2. Oktober, um 19:30 Uhr am Narren-
brunnen.

Seite 6:

Viele Spenden zaubern  
Lächeln im Haus mit Herz

Bereits bei der „Sommerparty“ am 
letzten Augustwochenende gaben die 
Veranstalter Armin Schmid, Michael 
Rauscher und Pino Lannarelli öffent-
lich bekannt, dass der Erlös aus der 
ersten Federseeparty für das „Haus 
mit Herz“ bestimmt ist.

40. Dürnemer Erntedank- und 
Denneda-Fescht
Im Gemeinde-Backhäusle in der Federseegemeinde 
Dürnau ist am Sonntag, 23. September, beim traditio-
nellen „Denneda-Fescht“ wieder Höchstleistung ange-
sagt. Die Backfrauen um Gertrud Beuter sind wieder 
im Großeinsatz beim Einschub am Backofen. Hinter ihr 
steht ein bewährtes Dienstleisterteam von rund 80 Hel-
fern aus der kleinen Gemeinde. Ein laufend optimiertes 
Logistikkonzept soll allzu lange Wartezeiten auf die be-
gehrten „Dürnemer Denneda – s´Original“ verkürzen.
In Dürnau hat das gemeinsame Brotbacken in der „Bache“ eine sehr lange Tradition. Viele 
Familien sind noch „Eigenbrötler“ und backen seit altersher ihr Bauernbrot und herzhafte 
„Denneda“ im Gemeinde-Backhäusle an der Braunenweiler Straße. Nach einem seit Ge-
nerationen überlieferten Rezept und nur mit natürlichen Zutaten entstehen in reiner Hand-
arbeit die begehrten Denneda - auf ursprüngliche Art direkt auf Schamottstein gebacken. 
Seit nunmehr 40 Jahren - der Begriff traditionell ist angebracht - wird hier das Denneda-
Fescht in Verbindung mit dem kirchlichen Erntedank gefeiert. Um 10:15 Uhr findet in 
der Pfarrkirche St. Johannes der Täufer der Erntedank-Gottesdienst statt. Im Anschluss 
spielt die Musikkapelle Uigendorf unter der Leitung von Andreas Traub beim zünftigen 
Frühschoppen im Gemeindesaal auf. Die Musikkapelle Uigendorf besteht derzeit aus ca.  
35 aktiven Musikanten. Die Musiker kommen überwiegend aus den Ortschaften Uigen-
dorf und Dietelhofen, aber auch aus weiteren benachbarten Orten. Das Repertoire er-
streckt sich von der Unterhaltungsmusik bis zur konzertanten Blasmusik. 
Den ganzen Tag über gibt es ofenfrische Denneda mit verschiedenen Belägen aus fri-
schen, regionalen Produkten - im Gemeindesaal wird ergänzend Spanferkel mit Kartof-
felsalat angeboten.
Im Backhäusle gleich nebenan gibt es bereits ab 8 Uhr Denneda zum Mitnehmen. Bei 
entsprechender Witterung ist später auf dem idyllischen Dorfplatz davor ein gemütlicher 
Backhaushock, wo man die beliebte Dürnauer Spezialität direkt aus dem Backofen und 
frischgepressten Süßmost genießen kann. Die Backvereinigung freut sich wie in jedem 
Jahr, wieder auf die vielen hungrigen Besucher beim traditionellen „40. Dürnemer Den-
neda-Fescht“. 
Ganz herzliche Einla-
dung auch an die Kur- 
und Urlaubsgäste aus 
Bad Buchau. Zu Fuß 
oder mit dem „Xpräss 
am Federsee“, Tel: 07582 
9323774 oder Mobil: 
0162 5605778, erreichen 
Sie bequem die knapp vier 
Kilometer entfernte Fe-
derseegemeinde Dürnau. 

Die Gemeindeverwaltung 
Dürnau
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AU S  D E M  G E M E I N D E R AT

Termine zur  
Gemeinderatssitzung
Dienstag, 2. Oktober
Gemeinderat

Dienstag, 23. Oktober
Gemeinderat   

Tagesordnung und Sitzungsbeginn ent-
nehmen Sie bitte kurzfristig der Tages-
presse, den Anschlagtafeln oder unserer 
Homepage: www.badbuchau.de.

D I E  S TA DT V E R WA LT U N G  
I N F O R M I E R T

M I T T E I LU N G E N  AU S  B A D  B U C H AU

Bürgermeister: Peter Diesch
Sprechzeiten: Mo. - Do. 08:00 - 12:00 Uhr, Fr. bis 12:30 Uhr
  Mi. 14:00 - 18:30 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 80 80 
  www.bad-buchau.de

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl  
des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin

Wegen Ablaufs der Amtszeit wird die Wahl des Bürgermeisters / der Bürger-
meisterin der Stadt Bad Buchau notwendig.

Die Wahl findet statt am Sonntag, dem 04. November 2018. 

Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten hat. Entfällt auf 
keine/n Bewerber/in mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen, so findet Neuwahl 
statt, bei der neue Bewerber/innen zugelassen sind.

Eine erforderlich werdende Neuwahl findet statt am Sonntag, dem 18.11.2018. Bei 
der Neuwahl entscheidet die höchste Stimmenzahl und bei Stimmengleichheit das 
Los.

Die Amtszeit des/der gewählten Bürgermeisters / Bürgermeisterin beträgt 8 Jahre. 

Wahlberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes sowie 
Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union (Unions-
bürger), die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, seit mindestens drei 
Monaten in der Gemeinde mit Hauptwohnung wohnen und nicht vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind. Diese werden von Amts wegen in das Wählerverzeichnis ein-
getragen und können wählen. Der Bürgermeister ist berechtigt, vom Unionsbürger 
zur Feststellung seines Wahlrechts einen gültigen Identitätsausweis sowie eine Ver-
sicherung an Eides statt mit der Angabe seiner Staatsangehörigkeit zu verlangen. 

Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der 
Hauptwohnung aus der Gemeinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren 
seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Hauptwoh-
nung begründen, sind mit der Rückkehr wahlberechtigt. Wahlberechtigte, die nach 
ihrer Rückkehr am Wahltag noch nicht mindestens drei Monate in der Gemeinde 
wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, werden nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen.

Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Melde-
pflicht unterliegen und nicht in das Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls 
nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag 
auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an 
Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung 
beizufügen. Vordrucke für die Erklärung hält das Bürgermeisteramt Bad Buchau im 
Bürgerbüro bereit.

Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden und – ggfs. samt der 
genannten eidesstattlichen Versicherung – spätestens bis zum Sonntag, 14.10.2018 
beim Bürgermeisteramt Bad Buchau, Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau eingehen. 

Bad Buchau, 19.09.2018
Diesch, Bürgermeister

Freibad Bad Buchau  
ab sofort geschlossen ...
... Minigolfanlage bei gutem Wetter 
weiterhin geöffnet
Das Freibad Bad Buchau ist ab sofort 
geschlossen. Wir bedanken uns bei al-
len Besucher/Innen. Ein weiterer Dank 
gilt dem Freibadteam und Bademeister 
Pfender für den reibungslosen Ablauf der 
Freibadsaison 2018.
Die Minigolfanlage hat bei gutem Wetter 
bis auf Weiteres weiterhin geöffnet.

Achtung, geänderter  
Redaktionsschluss
Aufgrund des Feiertags am 3. Oktober 
ändert sich der Redaktionsschluss der 
nächsten Ausgabe. Die Vereine kön-
nen bis Donnerstagmorgen, 27. Sep-
tember, 8 Uhr ihre Beiträge einstellen.

Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften einge-
bettet sein.

Verlagstipps:

Schule hat 
begonnen
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Die Lerngruppen 5 bezogen die neuen Räume im  
Erweiterungsbau

Die beiden neuen Lerngruppen 5 mit den Lerngruppenleitern Miriam Fetscher und 
Benjamin Jonetat vor dem neuen Erweiterungsbau.

Amtliche  
Bekanntmachung

1. Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die Form der öffentlichen 
Bekanntmachungen der Stadt Bad 
Buchau

Die Satzung über die Form der öf-
fentlichen Bekanntmachungen der 
Stadt Bad Buchau vom 23.02.2017, 
durch den Gemeinderat beschlossen 
am 21.02.2017, wird wie folgt abge-
ändert:

§1 Änderungen
Es wird nach § 1 folgender § 1 a hin-
zugefügt:
§ 1 a 
Bekanntmachung bei Bauleitplänen
Abweichend von § 1 erfolgen Be-
kanntmachungen der Stadt Bad 
Buchau zu Bauleitplänen durch Ein-
rücken in das Federseejournal, und 
ergänzend durch Bereitstellung im 
Internet gemäß § 1. Als Tag der Be-
kanntmachung gilt der Tag der Bereit-
stellung im Internet. 

§2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer 
Bekanntmachung in Kraft.

Bad Buchau, 14.09.2018
Diesch, Bürgermeister

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) oder auf Grund der 
GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Stadt geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu be-
zeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden 
sind.

S C H U L E N

F E D E R S E E S C H U L E

Zwei Schofar und ein Jad  
(Zeiger zum Lesen in der Thora) 
aus dem ehemaligen Synago-
genmuseum in Buchau. 

Jüdische Feste im Jahreslauf
In einer losen Folge wollen wir die jüdischen Fes-
te vorstellen.
Jom Kippur, das Versöhnungsfest, ist das zweite Fest 
im Jahreslauf. Es beginnt zehn Tage nach Rosch ha 
Schana dem Neujahrsfest. Die zehn Tage sollen dazu 
genutzt werden, sich zu überlegen, was man im alten 
Jahr alles falsch gemacht hat. Ohne Schuld und Streit 
sollte man in das neue Jahr gehen. So ist das Fest auch 
mit der Hoffnung verbunden, dass im neuen Jahr al-
les besser wird. Eng mit Jom Kippur verbunden ist der 
Sündenbock, dem man alle Sünden des alten Jahres 
aufbindet und ihn dann in die Wüste schickt. In der Sy-
nagoge wird mehrmals der Schofar, ein Widderhorn, 
geblasen. An Jom Kippur wird gefastet, und nur alte 
Leute oder Kranke und Kinder sind vom Fasten befreit.
Mehr Informationen zur jüdischen Geschichte von 
Buchau gibt es im Gedenkraum „Juden in Buchau“ 
(im flachen Anbau der Tourist Info, in der Badgas-
se) und bei der Führung zur jüdischen Geschichte am  
1. Oktober um 16 Uhr.

Den Auftakt der diesjährigen Begrü-
ßungsfeier für die neuen Lerngruppen 
5 im Foyer der Federseeschule bildete 
ein Tanz des Theater-Clubs unter Lei-
tung von Alica Ebbers.
Anschließend hieß Gemeinschaftsschul-
rektorin Elisabeth Sontheimer-Leonhardt 
41 Kinder mit ihren Eltern herzlich in der 
Aula der Federseeschule willkommen. 
„Aus 16 verschiedenen Ortschaften kom-
men die Kinder zusammen“, um die „Ge-
meinschaftsschule am Federsee“ als Mittel-
punktschule zu besuchen, betonte sie. Sie 
beglückwünschte die Kinder zu den neuen 
lichtdurchfluteten Räumen im Erweiterungs-
bau, die „die neuen Fünfer“ an ihrem ersten 
Schultag beziehen konnten, und wünschte 
ihnen viel Freude und Erfolg beim Lernen.
Die Lerngruppen 6 unter Leitung von Co-
rinna Klett unterhielten mit lustigen Sket-

chen in englischer Sprache. Miriam Fet-
scher und Benjamin Jonetat, die die Neuen 
bereits am Vormittag „unter ihre Fittiche“ 
genommen hatten, stellten sich anschlie-
ßend als die Leitung der neuen Lerngrup-
pen vor. Jedes Kind wurde dann vom an-
wesenden Lehrer-Schüler-Team persönlich 
aufgerufen und begrüßt. Als Begrüßungs-
geschenke gab es eine liebevoll selbstge-
bastelte kleine Schultüte sowie das neue 
Lerntagebuch, das im laufenden Schuljahr 
von den Kindern geführt werden wird.
Zum Abschluss der Feier begeisterten 
die Lerngruppen 6 unter Leitung von 
Alica Ebbers und Marco Müller durch 
eine kreativ gestaltete Rope-Skipping-
Performance. Gerne nahmen die Eltern 
anschließend das Angebot an, die neuen 
Räume, in denen die Kinder nun unterge-
bracht sind, zu besichtigen.
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Zum Ende der ersten Schulwoche wur-
den 43 Kinder in die beiden ersten Klas-
sen der Federseeschule aufgenommen.
Der Einschulungstag begann mit einem 
ökumenischen Gottesdienst in der Stifts-
kirche, der durch den Kindergarten „Fe-
derseezwerge“ liebevoll umrahmt wurde. 
Anschließend begrüßte Schulleiterin Elisa-
beth Sontheimer-Leonhardt die Erstklässler 
mit ihren Eltern und zahlreichen weiteren 
Gästen zur Einschulungsfeier in der Fe-
derseehalle und hieß sie in der Schulge-
meinschaft aufs Herzlichste willkommen. 
Ausgehend von der Bilderbuch-Geschichte 
„Der Ernst des Lebens“ wünschte sie allen 
Kindern, gute Freunde in der Schule zu fin-
den, sowie eine gute Portion Begeisterung 
und Freude beim Lernen.
Durch das Theaterstück „Die verschwun-
denen Zahlen“ ließen die 4. Klassen ihr 
Publikum in die Welt der Zahlen und 
Buchstaben eintauchen und motivierten 
die Schulneulinge, sich durch das Zu-
rufen von Zahlen und Buchstaben am 
Geschehen auf der Bühne zu beteiligen. 

Einstudiert wurde das Stück mit Gesang, 
das immer wieder viel Zwischenapplaus 
erntete, von den Lehrerinnen Corinna 
Kolesch, Sarah Schultze und Julia Göt-
ze. Für dynamisch gelungene Auftritte 
mit Flöten und Geige sorgten auch die 
Jekimu-Gruppen unter der Leitung von 
Brigitta Tschirdewahn-Müller, Gertrud 
Strom und Oriane Richter (Musikschule).
Bürgermeister Peter Diesch zeigte auf, 
wie wichtig es ist, die Schulpflicht kon-
sequent einzuhalten und wünschte den 
Schulneulingen und deren Eltern für die 
beginnende Schulzeit persönlich wie 
auch im Namen seiner Bürgermeister-
kollegen des Verwaltungsverbandes Bad 
Buchau alles Gute.
Im Anschluss an das unterhaltsame, bun-
te Programm sammelten die Klassenleh-
rerinnen Isabell Unger (Klasse 1a) und 
Michaela Otto (Klasse 1b) ihre Schulan-
fänger zu einer ersten Unterrichtsstunde; 
währenddessen konnten die Gäste in der 
Schulaula bei einer Tasse Kaffee ins Ge-
spräch kommen.

PROGYMNASIUM BAD BUCHAU

Neue Kolleginnen und  
Kollegen am Progymnasium 
Bad Buchau 

Auf dem Foto sind abgebildet (von links 
nach rechts): Herr Mutschler, Herr Ha-
gel, Frau Becker, Frau Knefelkamp, Herr 
Dr. Hoffmann (Schulleiter).
Als neue Kolleginnen dürfen wir in 
diesem Schuljahr Frau Becker (Fran-
zösisch) und Frau Knefelkamp (Eng-
lisch) an unserer Schule willkommen 
heißen.
Beide Kolleginnen verstärken unser Kol-
legium im Rahmen einer befristeten Ab-
ordnung für ein Schuljahr. Wir danken 
dem Wieland-Gymnasium, vor allem 
aber den beiden Kolleginnen, für die Un-
terstützung unserer Schule.
Als neue Kollegen innerhalb der Stamm-
belegschaft können wir in diesem 
Schuljahr Herrn Hagel (Physik, Mathe-
matik) und Herrn Mutschler (Deutsch, 
Geschichte, Gk/WBS) an unserer Schule 
begrüßen.
Allen neuen Kolleginnen und Kollegen 
wünschen wir einen guten Start ins neue 
Schuljahr!

Einschlung der neuen 
Fünftklässler

Am 11. September durften wir unse-
re 21 neuen Fünftklässlerinnen und 
Fünftklässler als neue Mitglieder in die 
Schulgemeinschaft des Progymnasi-
ums Bad Buchau aufnehmen.

Theaterstück mit Musik und Gesang zum Schulbeginn

Die Klasse 1b mit Lehrerin Isabell Unger. � Foto: Weiss/Privat

Neue Lehrkräfte

Neben Schulleiterin Elisabeth Sonthei-
mer-Leonhardt (Mitte) Stefanie Kolb 
(links) und Maria Sophie Huber (rechts). 
� Foto: privat 

Zwei neue Lehrkräfte verstärken das 
Lehrer-Team zum Schuljahr 2018/19 
an der Federseeschule, Gemeinschafts-
schule Bad Buchau:
Stefanie Kolb ist Realschullehrerin für 
die Fächer Mathematik, Physik und Mu-
sik.
Maria Sophie Huber ist Studienrätin für 
die Fächer Englisch und Französisch. 
Bereits zum Ende des letzten Schuljahrs 
haben beide Lehrerinnen begonnen, sich 
in ihre neuen Aufgaben vor Ort einzuar-
beiten. 
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Bereits am Morgen lernten die neuen 
Schülerinnen und Schüler ihre Klassen-
lehrerin Frau Dorn kennen und konnten 
ihr neues Klassenzimmer beziehen.
Beim anschließenden ökumenischen 
Schulgottesdienst begrüßten Pfarrer Lutz 
und Vikar Laupheimer Schüler, Eltern 
und Lehrer in der Stiftskirche. Dabei ge-
stalteten Schülerinnen und Schüler der 
Klassenstufe 9 den Gottesdienst mit und 
trugen Fürbitten vor.
Die offizielle Einschulung fand bei strah-
lendem Sonnenschein auf dem Pausenhof 
statt. Frau Dorn begleitete die Sechst-
klässlerinnen und Sechstklässler am 
Klavier, die die Feier mit den Liedern 
„Swing“ und „Starke Kinder“ eröffneten. 
Jede Schülerin und jeder Schüler wurde 
von Direktor Dr. Hoffmann persönlich 
begrüßt und erhielt einen Schulplaner als 
Geschenk. In den kommenden Tagen fin-
den für unsere neuen Schülerinnen und 
Schüler die Einführungstage statt, wäh-
rend derer sie mit ihrer Klassenlehrerin 
Frau Dorn und ihren Paten aus der achten 
Klasse das Schulleben kennenlernen.

V O L K S H O C H S C H U L E

Tango-Argentino-Kurs für Einsteiger 
und Fortgeschrittene
Der Kurs vermittelt grundlegende Schrit-
telemente, Fußtechnik, Arbeit an Körper-
haltung, Führungsübungen und Musika-
lität. Einzelanmeldung ist möglich. Bitte 
mitbringen: Getränk, Vesper.
Donnerstag, 27. September, 20:15 - 22 Uhr, 
9 Abende, 88422 Bad Buchau, Im Win-
kel 1, vhs, Seminarraum 1, 96,60 EUR, 
E20512, Michaela und Thomas Berg

Mähen mit der Sense - Dürnau
Sensenworb, Sensenblatt, Sensenschloss, 
Wetzstein, Dengelhammer und Amboss 
werden Ihnen nach diesem Kurs vertraut 
sein. Wie eine Sense vorbereitet wurde, ent-
scheidet über den Erfolg beim Mähen. Der 
Sensenlehrer ist neben der Technik auch ge-
schult, um Übungen mit dem vom Sensen-
verein Deutschland zu Verfügung gestellten 
Sensen anzuleiten. Kaffee und Zopf für die 
Pause sind im Kurspreis enthalten.
Samstag, 29. September, 8 - 13 Uhr, 
88422 Dürnau, Braunenweilerstraße 1, 
50,00 EUR, E10001, Johannes Loriz

Gesund werden - gesund bleiben
Jeder von uns verfügt über ein ungeahntes 
Potenzial an Selbstheilungskräften. Wer 
bereit ist, selbst etwas für seine Gesund-
heit zu tun, wird in diesem Kurs wertvolle 
Einsichten und Strategien zur Entfaltung 

seiner Selbstheilungskräfte kennen ler-
nen. Der Referent vermittelt hier wert-
volle Tipps aus jahrzehntelanger, eigener 
Erfahrung. Pause nach Vereinbarung. Bit-
te mitbringen: Decke, bequeme Kleidung 
und Verpflegung.
Samstag, 29. September, 10 - 16 Uhr, 
88422 Bad Buchau, Im Winkel 1, vhs, 
Seminarraum 1, 50,00 EUR, E10602, Pe-
ter Keller

Auf den Spuren von Feen, Elfen und 
Zwergen für Kinder ab 4 Jahren und 
Erwachsene
Eine Märchenwanderung für Eltern, 
Großeltern und Kinder durch den Wald 
- dahin, wo in den Geschichten Feen, El-
fen und Zwerge wohnen. Die Natur bietet 
eine fantastische Kulisse für spannende 
Erzählungen. Bitte mitbringen: Vesper, 
Sitzkissen und wetterfeste Kleidung.
Samstag, 29. September, 15 - 17:15 Uhr, 
88422 Bad Buchau, August-Gröber-Platz, 
Federseemuseum, 9,00 EUR, E20402J, 
Martina Jocham

Seifen sieden
In diesem Seminar erhalten Sie einen the-
oretischen Überblick über den sicheren 
Umgang mit der Seifenlauge und darü-
ber, welche Öle einen besonders stabilen 
Schaum, eine gute Konsistenz oder eine 
rückfettende Wirkungen in der Seife er-
zeugen. Für einen guten und haltbaren 
Duft tauchen wir kurz in die Grundlagen 
der Ätherischen Öle ein und gehen an-
schließend in die Praxis über. Wir sieden 
3 bis 4 unterschiedliche Seifen, die Sie 
am Ende des Tages mit nach Hause neh-
men dürfen.

1 Stunde Mittagspause nach Vereinbarung. 
Materialkosten von ca. 7,00 EUR werden 
im Kurs abgerechnet. Bitte mitbringen: 
Haushaltshandschuhe, eine Schutzbrille, 
einen Stabmixer, leere Joghurtbecher o.ä.
Samstag, 29. September, 9 - 17 Uhr,  
88422 Bad Buchau, Auf dem Bahndamm 
3, Federseeschule, Küche, EG, 37,30 
EUR, E30319, Birgit Schick

Konzert mit Klangsteinen in Oggels-
hausen
Tonnenschwere Granite und Serpentine 
können mit der Hand zum Vibrieren und 
Schwingen gebracht werden, sodass der 
mächtige magische Klang des uralten Ge-
steins fühlbar und hörbar wird. Der Besucher 
erlebt in einer Führung durch den Steingar-
ten und einem anschließenden Konzert die 
kraftvolle Energie dieser Klangsteine. An-
meldeschluss: 21. September
Sonntag, 30. September, 15 - 16:30 Uhr, 
88422 Oggelshausen, Haldenstraße 84, 
Atelier Daucher, 12,00 EUR, E21325S,
Hanna Blessing
Bitte melden Sie sich vor der Veran-
staltung mit der Kursnummer bei 
der Volkshochschule an! vhs Ober-
schwaben, Hauptstr. 35, 88326 Aulen-
dorf, Tel. 07525 9239340, Fax: 07525 
92393490,www.vhs-oberschwaben.de 
Email: info@vhs-oberschwaben.devhs 
– Bad Buchau, Marktplatz 6, Dienstag 
von 9:30 - 11:30 Uhr, Tel. 07582 933377.
Besuchen Sie uns auf Facebook: Volks-
hochschule Oberschwaben, hier finden 
Sie immer unsere aktuellen Kurse und 
Veranstaltungen.

V E R E I N E  U N D  S O N S T I G E  I N S T I T U T I O N E N

Schwäbisches  
Allerlei
Der Cyprianus Chor Bad Buchau 
lädt am Samstag, den 20. Oktober um  
19 Uhr zu einem „Schwäbischen Aller-
lei“ ins Bischof-Sproll-Haus ein.

Neben einigen gesanglichen - u.a. auch 
schwäbischen - Einlagen des Cyprianus 
Chores wird die schwäbische Kabarett-
gruppe mit den „2 Bodenständigen“ die 
Lachmuskeln der Zuschauer unter dem 
Motto „schaffig - sparsam - schwätzig“ 
strapazieren.

Kartenvorverkauf (VVK 7,00 EUR/
Abendkasse 8,00 EUR) ab sofort bei 
Schreibwaren Lutz, Marktplatz in Bad 
Buchau.
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Drei Tage Tennis-Spaß pur

Beim diesjährigen Tennis-Camp haben 
16 Kinder und Jugendliche im Alter 
zwischen 6 und 14 Jahren teilgenom-
men.
Als Grundlage für ein gutes Tennis wur-
den Koordination und Kondition trainiert 
und verbessert - Aber natürlich kam der 
Spielspaß dabei nicht zu kurz! Matchpra-
xis und Spaß am Spiel standen dabei im-
mer im Vordergrund.

Viele Spenden zaubern 
Lächeln im Haus mit Herz

Bereits bei der „Sommerparty“ am 
letzten Augustwochenende gaben die 
Veranstalter Armin Schmid, Michael 
Rauscher und Pino Lannarelli öffent-
lich bekannt, dass der Erlös aus der 
ersten Federseeparty für das „Haus 
mit Herz„ bestimmt ist.
August und Roswitha Schilling haben sich 
darauf am 1. September im Rahmen ihres 
40-jährigen Betriebsfestes dazu entschie-
den an die Buchauer Tagespflege 1.000,00 
EUR zu spenden. Einrichtungsleiter Micha-
el Wissussek, der mit den Kolibris die Be-
triebsfeier begleitete, war wirklich für einen 
Moment sprachlos. Geplant war, dass die 
Kolibris das Firmenjubiläum musikalisch 
untermalen, von der Spende war aber nie 
die Rede. Umso mehr schafften es August 
und Roswitha herzliche Lächeln bei Pfle-
gedienstleiterin Michaela Höfer und den 
Tagesgästen zu zaubern. Kurzentschlossen 
wurde für August und Roswitha ein Dan-
keschön von den Tagesgästen gebastelt 
und zusammen mit einem Rosenstrauß am 
Marktdienstag an die Spender übergeben.
Nur wenige Tage später am 6. September 
gingen weitere 400,00 EUR an Spenden 
über den Kirchengemeinderat Oggelshau-
sen an das Haus mit Herz. Daniel Zell, An-
gela Scherzinger, Susanne Maier, Luzia 
Rieger haben sich entschieden der Betreu-
ungseinrichtung die Spende zu widmen 
und übergaben den Scheck bei einem ge-
mütlichen Kaffeemittag. Die Spende wur-
de aus der Aktion „Kräuterweihbüschel an 
Maria Himmelfahrt“ generiert.
Michaela Höfer und Michael Wissussek 
sind sehr dankbar für die Spenden, denn 
jeder Euro kommt den Gästen zugute 
und kann für Ausflüge, Veranstaltungen 
und Sonderaufwendungen außerhalb des 
Regelbetriebes angewandt werden. Wir 
schaffen Lebensqualität, so lautet das 
Motto der Tagespflege und genau das wird 
das Haus mit Herz – Team auch weiterhin 
umsetzen. 

So waren alle Kinder und Jugendlichen 
mit voller Begeisterung diese drei Tage 
dabei. Optimale Wetterbedingungen 
sorgten für angenehmes Tenniswetter und 
bescherten einen rundum gelungenen Ab-
schluss der Sommerferien.
Organisiert hatte Anja Fimpel (C-Traine-
rin) das Camp mit tatkräftiger Unterstüt-
zung von Felix Kniele, Marina Fimpel, 
Laura Hummler und Joachim Schmid.

Freundeskreis Asyl sucht 
Möbel
Der Freundeskreis sucht für eine syri-
sche Familie 4 komplette Einzelbetten, 
1 Doppelbett und verschiedene kleine-
re Kleiderschränke.
Außerdem suchen wir laufend Fahrräder für 
die Asylbewerber. Defekte Fahrräder wer-
den von uns, soweit es sich lohnt, repariert. 
Fahrräder, bei denen sich die Reparatur nicht 
mehr lohnt, werden demontiert und tw. als 
Ersatzteile eingelagert. Tel. 0162 7407290

Fehler unterlaufen: Bitte beachten Sie, 
dass in der letzten Ausgabe des Feder-
seejournals eine falsche Telefonnum-
mer veröffentlicht wurde.

Hauptversammlung  
Förderverein
Der Förderverein der Federseeschule 
Bad Buchau e.V. lädt zur diesjährigen 
Hauptversammlung am Montag, den 
15. Oktober um 19:30 Uhr in die Men-
sa der Federseeschule Bad Buchau ein. 
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte 
vor: Begrüßung, Rückblick 2017, Kassenbe-
richt/Bericht des Kassenprüfers, Entlastung 
des Vorstandes, Ausblick 2018/2019, Ver-
schiedenes. Der Vorstand würde sich freuen, 
viele Mitglieder und Freunde des Förderver-
eins zu begrüßen. Anträge und Vorschläge 
senden Sie bitte bis 1. Oktober per E-Mail an 
foerderverein@federseeschule.de.

Bürger für 
Bürger

BürgerCafé
- Schussenrieder Str. 6 -
Öffnungszeiten: 
Dienstag 		  10 - 14 Uhr, 
Donnerstag 	 14 - 18 Uhr 
und nach Vereinbarung: Kaffee, Tee, 
Schokolade, alkoholfreie Getränke, Ku-
chen und Herzhaftes
Hinweis: 
Das Café kann für kleinere Feiern, Vor-
träge und Sitzungen zur Verfügung ge-
stellt werden. 
Anfragen unter Irmgard.w@gmx.de

Platzkonzert
Herzliche Einla-
dung zum Platz-
konzert bei Kaf-
fee und Kuchen 
am Samstag, den 
6. Oktober um 
14 Uhr. Eintritt frei !!!

Rauchmel-
derpflicht
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Eine unglaubliche Wertschätzung für die 
Arbeit des Teams betont Michael Wis-
sussek und verspricht weiterhin für die 
Menschlichkeit in der Pflege einzustehen. 
Ein Teil der Spende kommt auch gleich 
zur Anwendung, denn am 16. Oktober 
findet bereits die nächste große Party im 
Rahmen des Oktoberfestes für Familien 
und Senioren im Kurzentrum statt. Unter-
stützt von Charly und Maggie Braig gibt 
es wieder eine bunte Trachtensause.

DRK

DRK sammelt Altkleider
Am Samstag, den 29. September ab 
8:30 Uhr führt der DRK-Ortsverein 
Bad Buchau eine Altkleidersammlung 
durch.
Gesammelt werden gut erhaltene und 
saubere Damen-, Herren- und Kinderbe-
kleidung, Haushaltswäsche, Bettwäsche 
sowie Schuhe (paarweise gebündelt). Die 
Kleiderspenden platzieren Sie bitte bis 
spätestens 8 Uhr gut sichtbar am Straßen-
rand. Die Sammlung findet in folgenden 
Orten statt: Bad Buchau, Oggelshausen, 
Tiefenbach, Seekirch, Ödenahlen, Brasen-
berg, Alleshausen, Brackenhofen, Moos-
burg, Betzenweiler, Burgau, Hailtingen, 
Heudorf, Dürmentingen, Seelenwald, 
Kanzach, Seelenhof, Dürnau, Bruckhof, 
Ottobeurer Hof, Allmannsweiler.
Neben den geplanten Straßensammlungen 
ist es jederzeit möglich, Altkleiderspenden 
hinter dem DRK-Heim abzustellen. Bitte 
keine Kleidersäcke vor dem Haupteingang 
des Gebäudes platzieren. Bei Fragen und 
Anregungen: info@drk-bad-buchau.de

Narrenzunft Moorochs e.V
Bad Buchau

Bogenschießen  
an der Schussenquelle
Etliche Kinder, darunter auch eini-
ge Jungnarren sind der Einladung 
der Narrenzunft Moorochs aus Bad 
Buchau zum diesjährigen Kinderferi-
enprogramm gefolgt.
Eine Radtour führte die Gruppe zur 
Schussenquelle. Höhepunkt des Nach-
mittags war die Möglichkeit, Bogen zu 
schießen. Zurück in Bad Buchau, wurde 
anschließend noch gemeinsam gegrillt.
Treffpunkt war um 14 Uhr am Zunftheim 
der Narrenzunft Moorochs. Auf dem 
Platz davor sammelten sich die Kinder 
mit ihren Fahrrädern. 

Nach einer Begrüßung durch Nadine 
Grübel, die diesen Nachmittag organisiert 
hat, stiegen alle auf ihre Fahrräder und 
der Platz vor dem Zunftheim leerte sich 
wieder. Über Sattenbeuren ging es zur 
Schussenquelle bei Bad Schussenried. 
Die 15 Teilnehmer wurden von einigen 
Erwachsenen aus der Zunft begleitet. An-
gekommen, gab es als eine kleine Stär-
kung erst mal Schokoriegel und etwas zu 
trinken. Viele streckten ihre Füße in das 
kalte Wasser des Quellbaches oder liefen 
auf den darin liegenden Steinen umher. 
Obwohl manche Steine etwas rutschig 
waren, ist zum Glück niemand ins Was-
ser gefallen.
Der Bogenschießstand war schon auf-
gebaut und nachdem die Füße wieder 
trocken waren, konnte es losgehen. 
Nacheinander durften die Kinder und Ju-
gendlichen ihr Glück mit Pfeil und Bo-
gen versuchen. Es waren einige Talente 
dabei, die gleich die Scheibe trafen. An-
dere brauchten mehrere Versuche. An-
dreas Diehm, der Bogenexperte aus der 
Moorochsenzunft, erklärte, wie es ging. 
Man muss den Bogen mit gestrecktem 
Arm leicht schräg halten und dann die 
Sehne spannen. Da er selbst Bögen baut 
und auch Bogenbaukurse leitet, konnte 
er viele gute Tipps geben. „Das hier sind 
Blankbögen, oder auch Primitivbögen“, 
sagt er. Diese Bögen werden aus nur ei-
nem Stück Holz gemacht.
Zum Schluss zeigte er noch sein Kön-
nen, indem er mit zwei Pfeilen gleich-
zeitig schoss, oder sogar im Liegen die 
Scheibe traf. Dann radelte die Gruppe 
wieder zurück nach Bad Buchau und war 
kurz nach 16 Uhr wieder am Zunftheim. 
Nachdem alle Fahrräder abgestellt waren, 
sammelte man sich am Feuer. Dort wur-
den über dem Grill Stockbrote gebacken 
oder Würstchen gegrillt. Ein interessanter 
Nachmittag klang dann bei einigen Ball-
spielen aus.

Metzelsuppe fällt dieses 
Jahr aus
Die für 22. und 23. September geplan-
te Metzelsuppe muss dieses Jahr leider 
ausfallen.
Die Schlossklinik feiert an diesem Ter-
min u.a. auf dem Schlossplatz ihr 25-jäh-
riges Jubiläum.

Rübengeisterumzug am 
Dienstag, den 2. Oktober
Auch dieses Jahr veranstaltet die 
Moorochsenzunft wieder einen Rüben-
geisterumzug in Bad Buchau.
Weitere Informationen lesen Sie auf S. 15.

Vorschau:
Tanz- und Unterhaltungsabend / Ball der 
Saison am Samstag, den 10. November
Die Bad Buchauer Moorochsenzunft lädt 
am Samstag, 10. November, um 19:30 
Uhr alle Mitbürger und Gäste der Fe-
derseeregion und darüber hinaus, sowie 
natürlich auch alle ihre eigenen Mitglie-
der und Freunde zum Tanz und Unterhal-
tungsabend/Ball der Saison in den Saal 
Bad Buchau des Kurzentrums ein. Als ab-
solutes Highlight präsentieren die Moor-
ochsen dieses Jahr die Brüder Simon & 
Gregor Malkmus. Bekannt aus der Fern-
sehfasnacht im Konstanzer Konzil, tref-
fen sie mit ihren humorvollen Liedtexten 
eigentlich immer voll und ganz den den 
Geschmack des Publikums. Ihr Marken-
zeichen ist feinsinniger Humor, gepaart 
mit zweistimmigem Gesang.

Das 
Gefühl der  
Sicherheit
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Sportverein 1848 
Bad Buchau  e.V.

Wir sind für Sie da:
Die Geschäftsstelle hat am 1. Mittwoch im 
Monat von 18 - 19 Uhr für Sie geöffnet. 
Das Büro befindet sich am Marktplatz 6 
am Seiteneingang. Bonushefte bitte ein-
werfen, es wird gestempelt zugesendet.
Sie erreichen uns:
E-Mail: gs@svbadbuchau.de
Weitere Informationen finden Sie im In-
ternet unter: www.svbadbuchau.de
Sportangebote
Haben Sie Interesse an unseren Sportan-
geboten, so wenden Sie sich an unsere Ge-
schäftsstelle. Die Sportangebote können 
Sie auch von der Homepage herunterladen.

Wir treffen uns jeden Sonntag um 
17:45 Uhr im ev. Gemeindehaus, um 
gemeinsam zu singen, zu beten und in 
der Bibel zu lesen. 
Donnerstags um 9:30 Uhr und freitags 
um 19:30 Uhr bieten wir Bibelgesprächs-
kreise bei verschiedenen Gastgebern an 
(Info: Tel. 07582 2900). Nicht während 
der Ferien. 
Freitags um 15 Uhr findet (nicht in den 
Ferien) im ev. Gemeindehaus ein Kinder-
kreis für Kinder ab 4 Jahren statt.
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herz-
lich eingeladen.
Mehr Infos unter: www.sv-biberach.de.

Verein der Hunde-
freunde Federsee-
Bad Buchau e.V.

Trainingszeiten:
Samstag:
Welpenkurs 
(für Hunde bis zur 20. Woche)
samstags um 14 Uhr

Sonntag:
10 Uhr Junghunde und Basic

Anmeldung und Infos zur Ausbildung 
unter 07582 91218 oder 
roswitha.murrweiss@behra.de

Homepage: 
www.vdhfedersee-badbuchau.de

M I T T E I LU N G E N  AU S  D E N  O R T E N

Die Gemeinde informiert

Keine Sprechstunden
Am 24. und 26. September finden keine 
Sprechstunden statt.
Wir bitten um Beachtung. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte an das Rat-
haus Bad Buchau Tel. 8080.

Allmannsweiler

Bürgermeister: Stefan Koch
Sprechzeiten: Mo. 09:00 - 12:00 Uhr und 16:30 - 19:00 Uhr
  Mi. 09:00 - 12:00 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 9 13 33
  www.allmansweiler-bc.de

Vereine und sonstige 
Institutionen

Skulpturenausstellung
Amanda Knapp, Bildhauerin, stellt 
ihre Skulpturen in Allmannsweiler aus. 
Sie arbeitet mit Holz, Stein, Stahl und Gips. 

Die Ausstel-
lung beginnt am  
29. September um 
14 Uhr in der Eg-
gatsweiler Str. 24, 
88348 Allmanns-
weiler und wird 
vom Verbandsvor-
sitzendem des Gemeindeverwaltungs-
verbandes, Herrn Bürgermeister Peter 
Diesch, eröffnet. 
Die Skulpturen-Ausstellung kann bis 
zum 3. Oktober jeweils von 14-19 Uhr 
besucht werden. 
Um Anmeldung wird gebeten unter  
Tel. 07582 926518.

Die Gemeinde informiert

Altersjubilar  
September 2018

•	23. September: Lang, Egon Walter,  
Am Bollenberg 5, 88422 Dürnau

Die Gemeindeverwaltung gratuliert dem 
Jubilar recht herzlich.

Bürgermeister: Bernhard Merk
Sprechzeiten: Mo. von 9:00 - 11:00 Uhr, 17:00 - 19:00 Uhr
  Do.  von 9:00 - 11:00 Uhr, 17:00 - 19:00 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 23 17
  www.duernau-bc.de

Backtreff
Wir treffen uns wieder zum Backen am  
27. September um 19:30 Uhr im Backhaus. 
Interessierte sind herzlich eingeladen.

Fundbüro
Es wurde eine dunkle Brille am Weg-
kreuz Gemeindeverbindungsweg All-
mannsweiler und Viehweiden gefunden.
Sie kann zu den üblichen Dienststunden 
im Rathaus abgeholt werden.

Dürnau

Wohnungseinbrüche 
passieren zu jeder Tageszeit. 

www.polizei-beratung.de

Einbrecher 
sind tag- und 
nachtaktiv.
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Die Gemeinde informiert

Häckselgut- und  
Grüngutannahmeplatz
Der Häcksel- und Grüngutplatz in 
der Alten Kiesgrube ist wieder jeden 
Samstag in der Zeit von 15 - 17 Uhr 
geöffnet. Es können dort Gehölz- und 
Baumschnitt, Strauchschnitt, Rasen-
schnitt und saftendes Material angelie-
fert werden. 
Bitte beachten Sie: Der Platz wird von 
der Freiwilligen Feuerwehr betreut. Den 
Anweisungen der Aufsichtsperson ist un-
bedingt Folge zu leisten. 
Stauden, Schilf, Gartenabraum usw. kann 
in den Container neben Rasenschnitt und 
saftendem Material eingeworfen werden. 
Wir empfehlen dieses Material bereits 
getrennt mitzubringen. Es werden kei-
ne vom Feuerbrand befallenen Äste und 
Sträucher angenommen!

Illegale Reifenentsorgung 
in der Gemeinde

Zwischen Samstag, 8. September, und 
Montagmorgen, 10. September, wur-
den auf unserer Gemarkung entlang 
der Kreisstraße nach Moosburg illegal 
Altreifen entsorgt.
Ebenso weitere Reifen noch auf Gemar-
kung Betzenweiler. Eine solche Tat stellt 
keineswegs nur ein Kavaliersdelikt dar. Es 
handelt sich um eine Ordnungswidrigkeit 
die mit nicht unerheblichem Bußgeld ge-
ahndet wird. Die Gemeindeverwaltung hat 
die Tat beim Polizeirevier Riedlingen an-
gezeigt. Sachdienliche Hinweise melden 
Sie bitte bei der Gemeindeverwaltung.

Maisernte 
Bei der laufenden Maisernte wird ge-
beten, die Lohnunternehmen darauf 
hinzuweisen, dass wohngebietnahe 
Felder nicht zur Nachtzeit abgeerntet 
werden sollten, sondern diese wenn 
möglich aus Rücksicht auf die Anwoh-
ner tagsüber abzuernten sind.
Ferner bitten wir den Lohnunternehmen 
Hinweise zur Rücksichtnahme bei der Be-
nutzung von Feldwegen und Gemeindever-
bindungsstraßen und auf die Beseitigung der 
verursachten Verschmutzungen zu geben. 

Vereine und sonstige 
Institutionen

Kirchenchor 
Die nächste Probe des Kirchenchors 
ist am Donnerstag, 13. September um  
20 Uhr in der Pfarrscheuer. 
Es ergeht ganz herzliche Einladung. Auch 
neue Sängerinnen und Sänger sind herz-
lich willkommen! 

Bachritterburg

Burgbelebung mit 
Comthurey Alpinum  
aus der Schweiz
Am 22. und 23. September wird die 
Bachritterburg die Gruppe „Comthu-
rey Alpinum“ aus der Schweiz beher-
bergen.
Ihre Absicht ist es, ein Hospitaliter-Hee-
reslager von Kreuzzugs-Heimkehrern 
aus der Zeit um 1180 so authentisch wie 
möglich nachzustellen und so versetzen 
sie auch die Bachritterburg in diese Zeite-
poche. Und an einem solchen Tag im 12. 
Jahrhundert scheint die Torwache nervös 
zu sein. Der Burgherr hat hohe Gäste, 
nämlich zwei Hospitaliter, die sich wegen 
einer Schenkung mit ihm treffen möchten. 
Aus diesem Grund hat sich auch ein Schrei-
ber eingefunden, der in seinem Scriptorium 
seiner Arbeit nachgeht. Er schreibt in dem 
um 1175 üblichen späteren Karolingischen 
Minuskeln mit den für Urkunden typischen 
Unter- und Oberlängen und Abbreviaturen. 
Geschrieben wird selbstverständlich auf 
wertvollem Pergament. Woraus die präch-
tigen Farben vor allem für die Majuskeln, 
also die Großbuchstaben am Anfang eines 
Satzes, gemischt wurden und wozu Sanda-
rak verwendet wurde, wird vom Schreiber 
gerne erklärt und demonstriert. 

Kanzach

Bürgermeister: Erwin Hölz
Sprechzeiten: Mo. und Mi. 18:00 - 20:00 Uhr
  Fr. 14:00 - 16:00 Uhr  
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 82 86
  www.gemeinde-kanzach.de

Dennetenfest  
in Oggelshausen
Zum traditionellen Dennetenfest im Dorf-
gemeinschaftshaus in Oggelshausen la-
den die Turnfrauen am Sonntag, den 23. 
September ab 10 Uhr recht herzlich ein. 
Die oberschwäbischen Spezialitäten 
werden von den Turnfrauen nach Groß-
mutters Rezept hergestellt und in drei 
Geschmacksrichtungen ofenfrisch geba-
cken. Die klassische Grieben-Dennete 
wird mit ausgelassenen Speckwürfeln 
belegt. Die Rauchfleisch-Dennete ist 
mit einem Belag aus durchwachsenem 
Rauchfleisch und Zwiebeln besonders 
herzhaft. Als vegetarische Variante wird 
eine Apfel-Dennete serviert. Außerdem 
werden zum Mittagessen auch panierte 
Schnitzel und Krustenbraten angeboten.
Kaffee und leckere selbstgebackene Ku-

G E M E I N S A M E  M I T T E I LU N G E N

chen – gerne auch zum Mitnehmen – run-
den das kulinarische Angebot ab.
Passend zu dieser Jahreszeit gibt es frisch 
gepressten Apfelsaft sowie weißen und 
roten Most aus der örtlichen Küferei Gai-
ser.
Los geht das Fest direkt nach dem Gottes-
dienst in der gegenüberliegenden Lauren-
tiuskirche. Der Gottesdienst beginnt um 
9 Uhr. Das Dennetenfest ist seit vielen 
Jahren ein beliebtes und gerne besuch-
tes Herbstfest. Verweilen auch Sie in der 
gemütlichen Atmosphäre des herbstlich 
geschmückten Dorfgemeinschaftshauses, 
das mit seinem einzigartigen Flair das 
passende Ambiente hierfür bietet. Lassen 
Sie sich von den Turnfrauen an diesem 
Tag mit der oberschwäbischen Spezialität 
aus dem Schamott-Backofen verwöhnen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste.
Ihre Turnfrauen Oggelshausen

Mitteilungen aus dem Gemeindeverwaltungsverband
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Park- und Halteverbot
An den Tagen 18. und 19. Septem-
ber, sowie 25. und 26. September, hat 
die Straßenverkehrsbehörde auf der 
Bierstetter und Buchauer Str. ein ab-
solutes Park- und Halteverbot ausge-
sprochen.
Grund hierfür sind, die aus Richtung 
Bierstetten kommenden und in Richtung 
Bad Buchau weiterfahrenenden Schwer-
lasttransporte.
Wir bitten dahingehend um Einhaltung 
und Beachtung.

Brasilianischer Grillabend
Am 6. Oktober ab 18 Uhr veranstaltet 
Gaúcho Churrasco Grill einen brasili-
anischen Grillabend auf dem Sportge-
lände der Eintracht Seekirch. Lassen 
Sie sich an diesem Abend von den bra-
silianischen Köstlichkeiten verführen.
Für dieses Fleischbuffet mit Salaten wird 
ein Betrag von 23,00 EUR pro Person be-
rechnet. Kinder bis 4 Jahren sind frei. Für 
Kinder von 5 – 11 Jahren zahlen sie für 
jedes Lebensjahr 1,00 EUR.
Getränke sind in diesem Betrag nicht be-
inhaltet. Für eine bessere Planung bitten 
wir um teefonische Voranmeldung unter 
der Tel. 07374 9147442. Auf Ihr Kom-
men freut sich Gaúcho Churrasco Grill 
und die Eintracht Seekirch.

Die Schrillen Fehlaperlen - 
Comedy und Gesang 
Am Samstag, 3. November sind die 
Fehlaperlen zu Gast in der Federsee-
halle in Alleshausen.
In ihrem neuen Programm „Friede, Freu-
de, Pustekuchen“ besingen die vier schril-
len Perlen aus dem Fehlatal alles was das 
Leben zu bieten hat. Zu viele Cocktails 
beim Kaffeeklatsch, Jugendwahn und 
seine Folgen, Schwerenöter und Liebes-
töter. Die Besorgung und Entsorgung von 
Männern, sowie die Abenteuer ihrer Afri-
kareise, alles wird wieder humorvoll und 
schonungslos im dazu passenden Kostüm 
präsentiert. 
Ferdi (der Gitarre spielende Quotenmann) 
hat wieder einmal die Aufgabe, das Pro-
gramm mit seinen „Liedern aus Männer-
sicht“ zu bereichern. Somit ist auch die-
ses ein Programm für alle Geschlechter. 
Ein humorvoller, musikalischer Cocktail 
aus vielen neuen Songs, gewürzt mit ein 
wenig Altbewährtem… So darf z.B. ihr 
kleiner Internet-Hit „Aber mir roichts“ 
natürlich nicht fehlen. 

Man darf gespannt sein…Frau auch… 
Haben Sie Lust bekommen? Dann si-
chern Sie sich gleich Ihre Karten im Vor-
verkauf in der Federseebank Alleshausen 
oder Tiefenbach. Oder telefonisch unter 
der Nummer 07374 9147442 oder per E-
Mail fehlaperlen@eintracht-seekirch.de.
Die Karten kosten im Vorverkauf 12,00 
EUR und an der Abendkasse 15,00 EUR. 
Beginn der Veranstaltung ist 20 Uhr. Ein-
lass ist ab 19 Uhr.

Mitteilungen aus 
der Umgebung

Quer denken und gewinnen
„Bring die Welt auf neue Ideen!“ Unter 
diesem Motto steht der Artur Fischer Er-
finderpreis Baden-Württemberg 2019, 
für den man sich jetzt bewerben kann.
Der mit insgesamt mehr als 36.000,00 
EUR dotierte Wettbewerb richtet sich zum 
zehnten Mal an private Erfinderinnen und 
Erfinder sowie an Schülerinnen und Schü-
ler aus Baden-Württemberg. Bewerbungs-
schluss ist der 28. Februar 2019.
„Neugier, Kreativität, Begeisterung und 
ein beträchtliches Maß an Durchhalte-
vermögen zeichnen Erfinderinnen und 
Erfinder aus. Eigenschaften, für die 
Professor Artur Fischer stand“, schreibt 
Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoff-
meister-Kraut zum Artur Fischer Erfin-
derpreis 2019. Wer sich in dieser Tra-
dition sieht und kreative Lösungen für 
bislang ungelöste Probleme zu bieten 
hat, der kann sich nun bei den Ansprech-
partnern im Patent- und Markenzentrum 
Baden-Württemberg oder bei der Stein-
beis Transferzentrum Infothek melden. 
Bewerbungsunterlagen sind an die Schu-
len verschickt worden und unter www.
erfinderpreis-bw.de abrufbar.
Bei dem alle zwei Jahre stattfindenden 
Wettbewerb sind wieder private Erfinde-
rinnen und Erfinder sowie Schülerinnen 
und Schüler in verschiedenen Alterskate-
gorien aufgerufen, kreative Lösungen zu 
entwickeln. „Quer denken und gewinnen“ 
lautet das Motto für die Jugendlichen. Im 
Erwachsenenwettbewerb ist der „Nutzen 
für die Allgemeinheit“ ein wichtiges Kri-
terium bei der Bestimmung der Gewinner 
durch die hochrangige Jury. Dabei geht es 
um Umweltschutz, Ressourcenschonung, 
Erfindungen im Gesundheitsbereich oder 
die praktische Hilfe im Alltag. So war es 
von Anfang an von Artur Fischer (1919-
2016) gewollt, der den Preis gemeinsam 
mit der Baden-Württemberg Stiftung im 
Jahr 2001 gestiftet hat.

Die feierliche Preisverleihung des alle 
zwei Jahre stattfindenden Wettbewerbs 
ist am 3. Juli 2019 im Stuttgarter Haus 
der Wirtschaft.
INFO: Weitere Auskünfte erteilen das 
Patent- und Markenzentrum, Tel. 0711 
123-2602, sowie das Steinbeis Transfer-
zentrum Infothek, Tel. 07721 878653. 
Informationen zum Artur Fischer Erfin-
derpreis Baden-Württemberg sowie alle 
Ausschreibungsunterlagen auch unter 
www.erfinderpreis-bw.de

Maschinenring  
Biberach-Ehingen e.V.
Mitgliederfahrt zum 100. Landwirt-
schaftlichen Hauptfest am 2. Oktober
Fahrtkosten für Mitglieder 24,00 EUR/ 
Nichtmitglieder 28,00 EUR. Gruppen-
Eintrittskarten können bei Bedarf bei der 
Anmeldung geordert werden.
Fahrt ab Ummendorf 7 Uhr – Rückfahrt 
18:30 Uhr. Informationen unter www.mr-
info.de. Anmeldeschluss: 20. September 
- Tel. 07351 1882610 
Freundliche Grüße aus Ummendorf

Erste-Hilfe-Schulungen  
für Senioren
Unter dem Motto „Was tun, wenn…“ 
bietet der Rotary Club Biberach an 
der Riss in Zusammenarbeit mit dem 
Stadtseniorenrat Biberach e.V. und 
dem Deutschen Roten Kreuz kostenlo-
se Notfall-Schulungen für Senioren an.
Bei diesen Schulungen geht es darum, 
wie man in Notfällen reagieren muss, 
z. B. wenn es dem Partner/der Partne-
rin, Freund/in oder Nachbar/in plötz-
lich schlecht wird, wenn er/sie plötzlich 
Schmerzen hat oder stürzt. Wie erkennt 
man einen Schlaganfall oder einen Herz-
infarkt? Wie werden Rettungskräfte rich-
tig alarmiert etc.?
Die Schulung dauert mit Pause anderthalb 
Stunden und wird vom Deutschen Roten 
Kreuz in deren Räumen durchgeführt. 
Angeboten werden mehrere Termine in 
Biberach, Laupheim und Ochsenhausen. 
Beginn ist jeweils 15 Uhr. Eine Anmel-
dung ist erforderlich beim DRK unter Tel. 
07351 157015 oder per E-Mail unter ute.
krause@drk-bc.de
Folgende Termine werden angeboten:
•	Biberach: 4., 12. und 25. Oktober,  

9. und 16. November
•	Laupheim: 31. Oktober,  

2. und 29. November
•	Ochsenhausen: 5. und 19. Oktober,  

23. November
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„Willkomen bei den  
Hartmanns“
Film und Gespräch mit Gebärdendol-
metscher im Rahmen von „Mittendr!n 
voll inklusiv“ und im Rahmen der inter-
kulturellen Wochen der Stadt Biberach
In Zusammenarbeit mit der Gehörlosen-
seelsorge Südwürttemberg und Gehör-
losenwohlfahrt Württemberg und in Ko-
operation mit „Mittendr!n voll inklusiv“ 
lädt die Katholische Erwachsenenbildung 
zu einem Filmnachmittag mit der Komö-
die „Willkommen bei den Hartmanns“ 
am Samstag, 22. September, um 15 Uhr 
in den Traumpalast Biberach, an. Der 
Eintritt ist frei.
Im Anschluss an den Film ist Gelegenheit 
zur Diskussion mit Adrian Kutter und Di-
akon Karl-Josef Arnold von der Gehör-
losenseelsorge. Die Diskussion wird in 
Gebärdensprache übersetzt. 

Familiensonntag „Vom 
Korn zum Brot“ mit der 
Arbeitsgemeinschaft Müh-
lenstraße Oberschwaben

Mühlstein-Schärfen und weitere Aktions- 
und Info-Angebote der AG Mühlenstraße 
gibt es im Museumsdorf Kürnbach zu er-
leben. Bild: Landratsamt
Am Sonntag, 23. September spricht 
das Museumsdorf von 10 bis 16 Uhr 
mit einem Aktionstag unter dem Motto 
„Vom Korn zum Brot“ besonders Fa-
milien an.
An diesem Tag bietet die Arbeitsgemein-
schaft Mühlenstraße Oberschwaben den 
Besuchern ein informatives und umfang-
reiches Angebot zum Thema „Mühlen“. 
Da Mühlen nicht einfach für die Öffent-
lichkeit zu erklären und begehen sind, 
vermittelt die AG Mühlenstraße Ober-
schwaben mittels Modellen und großer 
Plakatwände sowie Exponaten und viel 
Ideenreichtum das Thema „Mühlen“ ak-
tiv und anschaulich. Vor allem Kinder 
und Jugendliche werden an dem Tag mit 
vielseitigen Aktionen wie Wasserrädle 

bauen, Stofftaschen bedrucken, Stock-
brot backen und einem speziell für den 
Tag gefertigten Mühlenstraßenbüchlein 
einfach und verständlich an das Thema 
herangeführt. 
Ein noch aktiver Mühlenbauer zeigt ein 
mannshohes Mühlenmodell als echte 
Mühle mit aktivem Mühlstein und Beu-
telkasten die Ursprünge der Mahlmülle-
rei. Auch das neu gebaute Wasserrad des 
Gymnasiums Ochsenhausen präsentiert 
sich als Schülerprojekt mit Forschungser-
gebnissen rund um die Wasserradenergie. 
Ebenso ist ein Wasserradbauer mit einem 
Modellrad vor Ort, aber auch moderne 
Mühlentechnik wie Messlabore und Prüf-
geräte kommen zur Vorführung. Aktive 
Müller erklären zudem anhand von Schau-
tafeln und Modellen Mahltechniken von 
früher und heute und gehen auf verschie-
dene Mehltypen und Mahlgrade ein. 
Daneben zeigt Anton Netzer von der Ham-
merschmiede Gottrazhofen seine Fertig-
keiten am Amboss, während andernorts 
die Kunst des Druckens von Sackzeichen 
erklärt wird und selbst ausprobiert werden 
kann. Neben dem aktiven Erfahren bäuer-
licher Tätigkeiten wie des Dreschens mit 
dem Dreschflegel oder dem Schwarzmus-
kochen, können die Besucher erleben, wie 
ein originaler Mühlstein geschärft wird. 
Ferner können sich die Besucherinnen und 
Besucher beim Mühlenquiz beteiligen so-
wie mittels Filmesequenzen über die his-
torische Müllerei informieren. 
Musikalisch begleitet wird der Tag vor-
mittags durch die Mitglieder des Männer-
gesangvereins „Frohsinn“ aus Biberach 
und nachmittags durch die Blaskapelle 
„Illerblosn“. Ebenso dreht die Mini-
Dampfbahn des Schwäbischen Eisen-
bahnvereins e.V. ihre Runden, während 
die Damen vom „Service Direkt“ im 
Tanzhaus mit allerlei Leckerem auf 
Hungrige warten. Auch das Historische 
Backhäusle ist an diesem Tag in Betrieb. 

Von Grabliedern und 
Leichenreden
Heiter-Nachdenkliches mit Bernhard 
Bitterwolf und Günter Vogel
Am Mittwoch, 26. September, um 
19:30 Uhr, findet im Alfons-Auer-Haus 
(Adolph-Kolping-Saal) in der Kolping-
straße in Biberach ein Abend mit hei-
teren und nachdenklichen Liedern und 
Texten zum Thema „Tod“ statt.
Akteure des Abends sind der „schwäbi-
sche Barde“ Bernhard Bitterwolf aus Bad 
Waldsee und Günter Vogel vom Dramati-
schen Verein Biberach

Der Abend bildet den Auftakt zur Ver-
anstaltungsreihe „Mitten im Leben vom 
Tod umfangen“, die gemeinsam von der 
Katholischen Erwachsenenbildung De-
kanate Biberach und Saulgau, der Kon-
taktstelle Trauer von Caritas und Dekanat 
Biberach und der Volkshochschule Bi-
berach organisiert wird und ganz unter-
schiedliche Facetten des Themas „Tod 
und Trauer“ beleuchtet.

Das Landratsamt informiert

Workshop „Spontan mit 
Plan“ – pfiffig kochen mit 
kleinem Vorrat
Am Donnerstag, 27. September findet 
von 9 bis 12 Uhr in der Schulküche 
der Biberacher Ernährungsakademie, 
Bergerhauser Straße 36, ein Kochkurs 
für alle Verbraucher statt, die mit Hilfe 
eines Wochenspeiseplans regional, sai-
sonal und kreativ kochen möchten.
Unter Anleitung von Christine Schus-
ter werden aus einfachen, saisonalen 
Grundlebensmitteln leckere und pfiffi-
ge Gerichte zubereitet und anschließend 
gemeinsam verzehrt. Die Kosten für die 
Lebensmittel betragen zehn Euro. Bitte 
Vorratsbehälter, Schürze und 2 Geschirr-
tücher mitbringen. 
Anmeldung bis zum 25. September unter 
der Telefonnummer 07351 52-6702 oder 
unter post@b-ea.info. 

Belagssanierung auf der  
L 267 zwischen Biberach 
und Warthausen
Von Mittwoch, 19. September, bis vor-
aussichtlich Montag, 1. Oktober, wird 
der Belag auf der L 267 zwischen der 
K 7532 (Nordwestumfahrung) und der 
L 251 Warthausen (Kreuzung Oberhö-
fersteige) erneuert. 
Die Arbeitsstelle beginnt zirka 200 Meter 
nach der Einmündung der K 7532 und en-
det zirka 150 Meter vor der L 251.
Der Verkehr aus Fahrtrichtung Herrlishö-
fen wird über die L 251 „Bahnhofstraße“, 
die Straßen „Obere Stegwiesen“, „Huber-
tus-Liebrecht-Straße“ und die K 7532 in 
beide Fahrtrichtungen umgeleitet.
Informationen über die Baustelle können 
auch im Baustelleninformationssystem 
(BIS) des Landes Baden-Württemberg 
unter www.baustellen-bw.de abgerufen 
werden.



Ausgabe 19/201812 FEDERSEEJournal

Aktuelles

Sicher zur Schule und nach 
Hause
Die Polizei kündigt jetzt zum Schulbe-
ginn Kontrollen an: Zum Schutz der 
Kinder.
16 Schulwegunfälle verzeichnet die Un-
fallstatistik des Polizeipräsidiums Ulm 
für das vergangene Schuljahr im Land-
kreis Biberach. Bei diesen Unfällen wur-
den ein Mensch schwer, 15 leicht ver-
letzt. Diese Zahlen sind für die Polizei 
Anlass, die Kontrollen zum Schulbeginn 
fortzusetzen. Sie will, dass die Kinder 
sicher zur Schule und nach Hause kom-
men. Die Polizisten kontrollieren dabei 
in den kommenden Wochen sowohl die 
Geschwindigkeit auf den Straßen zu den 
Schulen, aber auch ob die Kinder in den 
Autos angegurtet sind. Und sie überwa-
chen das Halten und Parken vor Schulen. 
Denn die Verkehrszeichen, die dort oft 
Halten und Parken verbieten, sollen den 
Kindern auf dem Schulweg Sicherheit 
bieten. Wer dagegen verstößt, bringt die 
Kinder in Gefahr.
Die Polizei gibt auch Tipps, wie sich El-
tern verhalten sollen:
Für die Eltern ist wichtig, ihrem Kind 
zu vertrauen und ihm dieses Vertrauen 
auch zu zeigen. Wenn sie dann mit ih-
rem Kind den Schulweg üben, können 
sie mögliche Gefahren minimieren. Ein 
Kind sollte seinen Schulweg kennen und 
wissen, dass es sich in einem Notfall Hil-
fe holen kann und bei wem. Das kann 
man Kindern beim Üben des Wegs zei-
gen: Wo die „Rettungsinseln“ sind, wenn 
ihm etwas passiert ist, vielleicht weil es 
stürzte. Solche Rettungsinseln sind Ge-
schäfte, Behörden, die Polizei, Bekann-
te… „Wichtig dabei: Machen Sie Ihrem 
Kind keine Angst vor der Polizei. Es ist 
nicht hilfreich, wenn die Polizei das Kind 
sucht und es versteckt sich vor ihr“, bittet 
die Polizei. Sie rät weiter: „Üben Sie mit 
Ihrem Kind, wie und wo man sicher über 
die Straße geht und worauf man an einer 
Ampel achten muss.“ Auch das richtige 
Gehen auf dem Gehweg will gelernt sein. 
Eltern sollen einmal einen Rollentausch 
machen und lassen sich vom Kind zur 

Schule bringen lassen. Kinder sollten im-
mer rechtzeitig losgehen, um Fehler unter 
Zeitdruck zu vermeiden. Wenn möglich 
sollen Eltern eine Art „Gehgemeinschaft“ 
der Kinder zur Schule organisieren. Das 
stärkt das Gemeinschaftsgefühl und die 
Kinder werden besser wahrgenommen. 
In einem Notfall sind die Kinder nicht 
alleine.
Eltern sollen dem Kind Regeln auf den 
Weg geben. Auch zum Thema: „Mitge-
hen und Sachen annehmen“. Denn Kin-
der brauchen klare Regeln. Etwa so: “Du 
gehst nirgendwo hin, wenn du es nicht 
vorher mit uns besprochen hast!“. Diese 
Regel kann auf die Annahme von Ge-
schenken erweitert werden.
„Sprechen Sie mit dem Kind über gute 
und schlechte Geheimnisse“, rät die Po-
lizei. Schlechte Geheimnisse machen 
Kummer und bedrücken. Diese müssen 
Kinder mit den Eltern besprechen und es 
ist kein „Verpetzen“.
Kind sollen gut sichtbare Kleidung tra-
gen. Gerade in der dunklen Jahreszeit 
werden Kinder mit heller und reflektie-
render Kleidung besser wahrgenommen.
Ganz wichtig: Elterntaxis, also die tägli-
che Fahrt mit dem Auto zur Schule, sind 
kein Mittel zur Risikominimierung. Denn 
Kinder müssen lernen mit den Herausfor-
derungen umzugehen. Diese Möglichkeit 
wird ihnen mit dem Elterntaxi genom-
men. Die Kinder werden damit vom Ver-
kehrsraum entfremdet, argumentiert die 
Polizei. Und Fachleute stellen bei Kin-
dern fest, dass sie sich immer weniger 
bewegen. Hierzu zählt auch die Koordi-
nation, welche für das künftige Fahrrad-
fahren äußerst wichtig ist. Von der sozia-
len Komponente einmal ganz abgesehen.
Erst wenn ein Kind seinen Schulweg si-
cher beherrscht, die aufgestellten Regeln 
beachtet und sich im Notfall Hilfe holen 
kann, können Eltern darüber nachdenken, 
das Kind alleine gehen zu lassen.
Was Eltern auch nicht vergessen sollten: 
Pünktlichkeit ist ein Schutzmechanismus. 
Eltern müssen wissen, ab wann und wo 
sie ihr Kind suchen müssen, wenn es über 
die von ihnen gesetzte Zeitspanne unter-
wegs ist. Halten Sie deshalb Ihr Kind zu 
Pünktlichkeit an. Und zur Einhaltung der 
vereinbarten Regeln. Aber: einem Kind 
der ersten Klassenstufe kann man nur 

bedingt die Verantwortung übertragen. 
Zuerst muss das Kind überhaupt verste-
hen, auf was es zu achten hat. Oft sind 
Kinder in diesem Alter entwicklungsbe-
dingt noch gar nicht in der Lage dazu. 
Kinder sind keine kleinen Erwachsenen. 
Sie denken, fühlen und handeln nicht wie 
Erwachsene. Kinder in dieser Altersgrup-
pe leben noch oft in der magischen Welt. 
Das heißt, Wirklichkeit und Fantasie ver-
wischen noch. Sie fühlen sich stark und 
unverletzlich. Für sie hat ein Fahrzeug oft 
ein eigenes Leben und sie gehen davon 
aus, dass es sofort anhalten kann.
Mit all diesen Tipps wünscht die Polizei 
allen Kindern einen guten Start in den 
Schulalltag. Und den Eltern auch.

Einsatz nach Ferienfahrplan
Am Montag, 1. Oktober, und Diens-
tag, 2. Oktober, fahren die Busse im 
Liniennetz der Stadtwerke Biberach 
GmbH nach dem Ferienfahrplan. Be-
troffen sind die Linien 1 – 14 und 215.
Für die Nutzung der Stadtlinien 1 – 6 
hat dies seit der Umsetzung des neuen 
Nahverkehrskonzepts nur geringe Aus-
wirkungen. Hier fallen lediglich die we-
nigen Einsatzwagen zu den Schulzeiten 
weg. Der normale Taktverkehr wird ver-
lässlich auch an schulfreien Tagen ange-
boten. Allgemein gilt, mit dem Kürzel 
„S“ gekennzeichnete Fahrten werden an 
diesem Tag nicht gefahren. Fahrten ohne 
besondere Kennzeichnung oder mit ei-
nem Kürzel „F“ gekennzeichnete Fahrten 
werden gefahren. Im Fahrplan der Linie 
215 werden zusätzliche Fahrten zu den 
Unterrichtszeiten der Grundschule Ma-
selheim und den Schulen in Schwendi 
und Mietingen angeboten. Die Informati-
on erfolgt hier direkt über die betroffenen 
Schulen.
Weitere Informationen zu den Fahrzeiten 
der Linienbusse und des Anrufsammelta-
xis geben die Mitarbeiter der Stadtwerke 
Biberach GmbH telefonisch unter 07351 
30250-150. Die geänderten Fahrzeiten 
können auch über die Onlineauskunft 
der DING App und über das Internet 
abgerufen werden. Aktuelles über Nah-
verkehr, Bäder und Parkhäuser kann auf 
der Homepage www.swbc.de eingesehen 
werden.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Bild- und Textbeiträge.
Redaktionsschluss beachten
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Informationen aus Bad Buchau (nicht nur) für Kurgäste
KURaktuell

In dieser Ausgabe lesen Sie:
Seite 14:

Canarios – Tänze und  
Fantasien aus Spanien

Am Sonntag, 23. September, 17 Uhr, 
ist der Gitarrist Roger Tristao Adao zu 
Gast in der Evangelischen Kirche Bad 
Buchau.

Seite 15:

Das Ponticelli Ensemble präsentiert 
am Sonntag, 12. Oktober, um 17 Uhr 
im Goldenen Saal des Schlosses Bad 
Buchau sein aktuelles Programm.

Seite 15:

Kulinarische Stadtführung

Am Samstag, 13. Oktober, 18 Uhr fin-
det die kulinarische Stadtführung durch 
Bad Buchau statt. Gönnen Sie sich etwas 
Feines und erfahren Sie Hintergrundin-
formationgen zu der Stadt am Federsee.

Sinfoniekonzert  
des Städteorchesters

Das Städteorchester Bad Saulgau – Riedlingen – Bad Buchau gibt am Sonntag, 21. Ok-
tober 2018 um 17 Uhr ein Sinfoniekonzert im großen Saal des Kurzentrums Bad Buchau 
mit Werken von Ludwig van Beethoven und Felix Mendelssohn-Bartholdy.
Zu Beginn erklingt das 5. Klavierkonzert in Es-Dur von Beethoven. Es ist sein letztes 
Klavierkonzert. Im englischsprachigen Raum ist das Konzert auch unter dem Titel „Em-
peror“ bekannt. Es gehört heute zu den meistaufgeführten Klavierkonzerten weltweit und 
erfreut sich größter Beliebtheit.
Der Solist Ralf Hohn wurde 1956 in Mönchengladbach geboren, begann 1966 mit dem 
Klavierspiel und gab siebzehnjährig sein Debüt als Pianist mit dem 3. Klavierkonzert von 
Beethoven. Nach dem Abitur studierte er an der Musikhochschule Hannover und erwarb 
1980 das Klavierlehrerdiplom in der Klasse von Prof. Karl-Heinz Kämmerling. Danach 
erhielt Ralf Hohn prägende Anregungen der großen romantischen Klaviertradition durch 
Prof. Bernhard Ebert, legte 1982 die Künstlerische Reifeprüfung ab und wurde Mitglied 
der Solistenklasse.
Der 1. Preis (Diplome de Concert) wurde Ralf 
Hohn beim internationalen Klavierwettbe-
werb „Concours Musical de France“ 1993/94 
in Paris zuerkannt Beim internationalen Kla-
vierwettbewerb „Palma d’Oro 1992“ in Fi-
nale Ligure/Italien wurde an ihn der 3. Preis 
vergeben. Neben Rundfunkaufnahmen führte 
in seine Konzerttätigkeit als Klaviersolist und 
Kammermusiker durch Deutschland, Italien, 
Lettland, in die Schweiz und nach Polen.
Die Jugendförderung ist Ralf Hohn ein beson-
deres Anliegen. So bildet er zahlreiche junge 
Pianisten aus, die regelmäßig bei Landes- und 
Bundeswettbewerben mit Preisen ausgezeich-
net wurden. Er ist Leiter der Musikschule Bad 
Saulgau.
Mendelssohns Sinfonie Nr. 4 in A-Dur ent-
stand während einer Reise nach Rom und Ne-
apel, wo er an die Familie schrieb „Die itali-
enische Sinfonie“ macht gute Fortschritte, sie 
wird das lustigste Stück, das ich je gemacht 
habe“. Vor allem der Finalsatz entspricht am 
ehesten dem Beinamen „italienische“. Nach-
gewiesen ist, dass Mendelssohn hier auf ori-
ginale neapolitanische Volksmusik zurück-
gegriffen hat, die er in einem Wirtshaus in 
Amalfi zu Gehör bekam.

Erwachsene: VVK 16,00 EUR, AK 18,00 EUR; 
ermäßigt: 12,00 EUR bzw. 14,00 EUR; 
Vorverkauf: Tourist-Information, Marktplatz 6, Bad Buchau, Tel. 07582 93360
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Gästebegrüßung im Haus des Gastes
An jedem ersten Donnerstag im Monat findet um 16 Uhr im 
Haus des Gastes die beliebte Gästebegrüßung statt.
Die Besucher werden mit einem Glas Most und einer Brezel 
bewirtet und haben die Gelegenheit, den Bad-Buchau-Film an-
zusehen. Im Anschluss an den Film gibt eine Mitarbeiterin der 
Tourist-Information Tipps und Veranstaltungshinweise für den 
(K)Urlaub in Bad Buchau.               

Donnerstag, 4. Oktober
Donnerstag, 8. November

Gästeehrungen im Haus des Gastes

Das Ehepaar Helma und Horst Riethmüller, Leonberg (10 x Bad 
Buchau) und das Ehepaar Steffi und Klaus Kossmann, Heil-
bronn (25 x Bad Buchau), wurden im Haus des Gastes von der 
Leiterin der Tourist-Information, Elke Spielvogel, geehrt.

Das Ehepaar Elisabeth 
und Karl Sellner, Kirch-
heim (25 x Bad Buchau) 
wurden von einer Mitar-
beiterin der Tourist-In-
formation im Haus des 
Gastes geehrt.

Bei der Gästebegrüßung 
am Donnerstag, 6. Sep-
tember wurde das Ehepaar 
Karin und Horst Bern-
hard, Frankfurt (30 x Bad 
Buchau) geehrt.

Gästemagazin und Gastgeberverzeichnis 
2019 – jetzt Eintrag buchen
Das Gästemagazin mit Gastgeberverzeichnis wird derzeit 
für das kommende Jahr vorbereitet. Einträge der Gastgeber 
in Bad Buchau und den Federseegemeinden können noch bis 
Ende des Monats gebucht werden.
Bei Interesse an einem Eintrag Ihrer Ferienwohnung oder Pri-
vatzimmer wenden Sie sich bitte an die Tourist-Information Bad 
Buchau auf dem Marktplatz 6, Tel. 07582 93360 oder an info@
bad-buchau.de. 
Wir freuen uns, unseren Gästen auch im nächsten Jahr eine um-
fangreiche Broschüre anbieten zu können.

Öffnungszeiten der Tourist-Information 
Bad Buchau ab Oktober
Die Tage werden wieder kürzer und die Öffnungszeiten der 
Tourist-Information werden ab Oktober auf „Winterzeit“ 
umgestellt.
Die Mitarbeiterinnen stehen ab Montag, 1. Oktober montags bis 
freitags von 9 – 12:30 Uhr und nachmittags von 14 – 17 Uhr 
zur Verfügung. Samstags, sonn- und feiertags ist die Tourist-
Information geschlossen.
An den Samstagen im Oktober ist von 10 – 12 Uhr die Anmel-
dung für Reisemobile im Haus des Gastes (Eingang Badgasse) 
möglich.
Neben dem i-Punkt auf dem Marktplatz ist von Montag bis 
Sonntag die Besucherbox am Federseesteg-Eingang eine belieb-
te Anlaufstelle. Auch hier bekommen Bad Buchaus Gäste Pros-
pekte und Tipps für den Besuch.

Canarios –  
Tänze und Fantasien aus Spanien
Am Sonntag, 23. September, 17 Uhr, ist der Gitarrist Ro-
ger Tristao Adao zu Gast in der Evangelischen Kirche Bad 
Buchau. Er wird Musik von Gapar Sanz, Luys Milan, Isaac 
Albèniz, Enrique Granados und Francisco Tarrega vortra-
gen.
In diesem Konzert wird er feurige Tänze des 19. Jahrhunderts 
den verträumten Pavanen (langsamer Schreittanz) und Fantasien 
des goldenen Zeitalters gegenüberstellen, das in Spanien auf die 
Entdeckung (und Ausbeutung) des amerikanischen Kontinents 
folgte. Auch die Musik erlebte damals eine Blütezeit. Viele der 
noch heute gespielten Melodien stammen aus der Mitte dieses 
glorreichen Jahrhunderts. 
Im 19. Jahrhundert versuchten spanische Komponisten eine na-
tionaltypische Musik zu schaffen. Sie bezogen ihre Anregungen 
aus der Volksmusik. Die ursprünglich improvisierten Tänze fan-
den durch Bearbeitungen wie (u.a.) von Isaac Albèniz, Enrique 
Granados oder Francisco Tarrega Eingang in die klassische Mu-
sik, die nichts von der rhythmischen Kraft und dem ursprüngli-
chen Zauber des Flamenco verloren haben. 
Der Eintritt kostet 9,00 EUR.

V E R A N S TA LT U N G S -  U N D  G Ä S T E P R O G R A M M
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Rübengeisterumzug  
am Dienstag, 2. Oktober

Neben der Fasnet pflegt die Narrenzunft Moorochs in Bad 
Buchau seit vielen Jahren auch den oberschwäbischen 
Brauch des Rübengeisterns. Der beliebte Rübengeisterum-
zug startet immer am Vorabend des Tags der Deutschen Ein-
heit, also heuer am Dienstag, 2. Oktober, um 19:30 Uhr am 
Narrenbrunnen. Am Freitag 28. September und am Montag, 
den 1. Oktober jeweils von 15 bis 18 Uhr, öffnet die Rüben-
Schnitzwerkstatt.
Die Rüben, bei denen es immer schwieriger wird noch einen An-
baubetrieb zu finden, von dem importiert werden kann, werden 
gegen einen kleinen Unkostenbeitrag von 50 Cent pro Rübe ab-
gegeben. Landwirt Gerhard Zell stellt für die Schnitznachmitta-
ge wieder sein Anwesen an der Fußgängerampel Weiherstraße/
Am Bahndamm beim Bischof-Sproll-Haus zur Verfügung.
Dann können daraus unter Anleitung vor Ort gespenstische 
oder auch lustige Rübengeister entstehen. „Heimkünstler“ 
können zu den Schnitzzeiten hier auch bereits ausgehöhlte Rü-
ben abholen.
Die Kunstwerke werden dann am Dienstagabend, wenn es rich-
tig dunkel ist, beim Rübengeisterumzug präsentiert. Start ist 
nach Einbruch der Dunkelheit um 19:30 Uhr am Narrenbrun-
nen auf dem Le-Lion-d’Angers-Platz beim Haus der Vereine. 
Angeführt vom Fanfarenzug Unlingen werden die leuchtenden 
Rübengeister dann wieder vorbei an Stiftskirche und Schloss auf 
den Marktplatz einziehen. Die Nachtwächter führen den Umzug 
an und moderieren diesen auf dem Marktplatz. Dann führt der 
Umzug über die Bachgasse und die Piazza des Kurzentrums, ein 
Stück durch den Kurpark und dann wieder über die Badgasse 
erneut auf den Marktplatz.
Hier treffen sich anschließend alle Rübengeisterträger um den 
Marktplatzbrunnen und werden durch Zunftmeister Uwe Vogel-
gesang begrüßt. 
Neben Fackelträgern wird der abendliche Lichterzug begleitet 
vom Fanfarenzug Unlingen.
Um dem Umzug ein entsprechendes Bild zu verleihen, wird 
es auch in diesem Jahr wieder zwei Gruppen geben. Die erste 
Gruppe ist ausschließlich Rübengeisterträgern vorbehalten, d.h. 
Schulkinder ohne Begleitung oder Gruppen mit Rübengeistern. 
Im Anschluss daran läuft die zweite Gruppe, welche aus Kin-

dern mit Begleitung und Familien besteht. Die Moorochsen-
zunft bittet darum, diese Regelung zu beachten.
Mit dem auch in Deutschland beliebten „Halloween“ hat dieser 
Brauch nichts zu tun. Deshalb gehört zum Rübengeistern auch 
keine „Halloween-Verkleidung“ und keine Kürbisse.
Die Moorochsen bedanken sich bei den Rübengeistern mit einer 
kleinen Überraschung. Auch die Zuschauer müssen nicht hung-
rig und durstig heimgehen.
Zum Umzug sind selbstverständlich auch alle Kinder der Fe-
derseegemeinden und alle Kur- und Feriengäste herzlich einge-
laden. Natürlich freuen sich die Umzugsteilnehmer über recht 
viele Zuschauer.
Im Anschluss daran findet im Zunftheim der Moorochsen eine 
gemütliche Hockete statt.

Kulinarische Stadtführung  
mit Jörg Schmid
Am Samstag, 13 Oktober, um 18 Uhr findet in Bad Buchau 
eine „Kulinarische Stadtführung“ statt. Warum nicht mal 
mit einer netten Gruppe neue Lokale entdecken? 
Die kulinarische Führung soll Stadtgeschichte auch auf der 
Zunge zergehen lassen, so wird also nicht „trockene“ Ge-
schichte, sondern vor allem auch abwechslungsreiche Genüsse 
geboten.
Die Anmeldung zur Führung mit Jörg Schmid ist bis Donners-
tag, 11. Oktober, um 12 Uhr in der Tourist-Information auf 
dem Marktplatz möglich. Mindestens 10 Teilnehmer sollen es 
insgesamt sein. Die Führung samt Aperitif und 3 Gängen kos-
tet 30,00 EUR.
Weitere Infos und Anmeldung bei der Tourist-Info Bad Buchau, 
Marktplatz 6, 88422 Bad Buchau, Tel 07582 93360, 
info@bad-buchau.de.
Weiterer Termin: Samstag, 29. Dezember.

Klassik bis Rockmusik 
mit Streichinstrumenten?
Das Ponticelli Ensemble aus Aulendorf präsentiert am Sonn-
tag, 14. Oktober, um 17 Uhr im Goldenen Saal des Schlosses 
Bad Buchau "Alte Seiten mit neuen Saiten".
Mit Violine, Viola, Cello, Kontrabass, Piano und Percussion in-
terpretiert das Ponticelli Ensemble maßgeschneiderte Musik aus 
verschiedensten Epochen und Stilrichtungen: Neu interpretier-
te Werke der Barockzeit und der Romantik, impulsive Tangos 
und Melodien aus der Rock- und Popmusik versprechen einen 
kurzweiligen Abend. Damit trifft das Ensemble wohl jeden Mu-
sikgeschmack. Eine Besonderheit im diesjährigen Programm 
des Ensembles ist die erstmalige Konzertaufführung innerhalb 
Deutschland aus dem Album “The Architect” des amerikani-
schen Komponisten Kerry Muzzey. 
www.ponticelli-ensemble.de, www.bad-buchau.de

Karten sind erhältlich bei der Tourist-Information Bad Buchau, 
Marktplatz 6, Tel. 07582 93360 oder an der Abendkasse. 
Der Eintritt beträgt 10,00 EUR, mit Gästekarte 9,00 EUR.
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NATUR

NABU Federsee

NABU-Tipp:  
Seltene Bartmeisen beobachten

Bartmeise Männchen (Bild: Jost Einstein)
Jetzt kann man bei einem Spaziergang auf dem Federseesteg ei-
nen der hübschesten Schilfbewohner beobachten: Die Bartmeise. 
Geschickt klettert sie durch das Gewirr der Stängel, zerpflückt die 
Samenstände der Halme in der Grätsche. Die Männchen wirken 
mit ihrem grauen Kopf und den Flügelbinden aus Weiß, Schwarz 
und Hellbraun exotisch. Kennzeichen ist ein schwarzer "Bart" aus 
verlängerten Federn. Die Weibchen sind schlicht beige gefärbt. 
Charakteristisch ist bei beiden der lange Schwanz.
Dass am Federsee Bartmeisen leben, ist etwas ganz Besonderes: 
Erst in den 70er Jahren sind sie hier eingewandert – inzwischen 
bilden sie am Federsee den stärksten Bestand in Süddeutsch-
land! Ihr Hauptverbreitungsgebiet liegt in den Gras- und Bam-
busdickichten Zentralasiens und Chinas. Ihr Vorkommen hängt 
davon ab, ob sie ausgedehnte Schilfbestände finden – diese 
Voraussetzungen sind in Mitteleuropa nur an wenigen Stellen 
gegeben.
Bartmeisen sind sehr gesellig, sie übernachten häufig an gemein-
samen Schlafplätzen im Schilf. Ob die zwitschernde Gesell-
schaft bei uns komplett überwintert, oder ob einige wegziehen, 
kann niemand vorhersagen: Die Zahl der Abwanderer schwankt 
von Jahr zu Jahr und hängt auch davon ab, ob das Schilf durch 
schweren nassen Schnee niedergedrückt wird.
Bartmeisen könnten im Winter nicht bei uns bleiben, würden sie 
nicht ihre Ernährung völlig umstellen. Im Sommer fressen sie 
Insekten und andere Kleintiere, im Winter Schilfsamen. Wer die 
außergewöhnlichen Kletterer beobachten möchte, sollte sich vor 
allem in den Morgen- und Vormittagsstunden auf den Weg ma-
chen. Der beste Beobachtungspunkt liegt zwischen Aussichts-
turm und Bootshütten.
Von September bis März ist die Ausstellung im NABU-Zentrum 
jeweils Do von 13 – 17 Uhr geöffnet. Jeden Donnerstagnach-
mittag berichten Ihnen die NABU-Mitarbeiter-/innen bei den 
Führungen zum Federsee interessante Details über die Tiere und 
Pflanzen des Federseemoores!
i: Beobachtungstipps für Ihren Herbstspaziergang finden Sie 
unter www.nabu-federsee.de. Dort können Sie auch monatliche 
kostenlose Beobachtungstipps abonnieren, die bequem per E-
Mail auf Ihren PC kommen. 

KULTUR

Federseemuseum

Veranstaltungen im Federseemuseum

•	Sonntag, 23. September, 12 - 17 Uhr Thementag Mobilität: 
Die ersten Wagen rollten auch am Federsee. Denn die dort ge-
fundenen Radteile stammen aus der Zeit um 3.000 v. Chr. und 
zählen somit zu den ältesten Scheibenrädern der Welt. Zusam-
men mit bronzezeitlichen Achsen und Rädern und den zahl-
reichen, das Moor überwindenden Wegen und Straßen können 
am Federsee viertausend Jahre Verkehrsgeschichte detailliert 
rekonstruiert werden. 

•	Sonntag, 30. September, 13:30 - 16:30 Uhr ArchäoWerkstatt 
Textil: „Haute Couture der Steinzeit“. Sie haben im feuchten 
Milieu die Jahrtausende überdauert: Feine Stoff- und Gewe-
bepartikel aus Lein wie auch Fragmente von Mänteln, Schu-
hen und Hüten aus Bast sind einzigartige Fundobjekte aus den 
steinzeitlichen Moorsiedlungen Oberschwabens. Wie wurden 
sie gefertigt? Wir probieren es aus.

•	Tag der deutschen Einheit Mi, 3. Oktober, 10 - 18 Uhr Eiszeit-
tag: Ein faszinierender Lebensraum wartet auf Ihren Besuch! 
Archäologe und Eiszeit-Experte Rudolf Walter begleitet Sie in 
die Welt der Rentierjäger vor 15 ́000 Jahren.

•	Sonntag, 7. Oktober, 12 - 17 Uhr Familientag: Mit Kinder- und 
Familienführung sowie Aktivstationen für die ganze Familie.

•	Sonntag, 14. Oktober, 13:30 - 16:30 Uhr ArchäoWerkstatt - 
Jagd und Fischfang: Von den ältesten Fernwaffen über die 
heimtückische Fallenjagd bis hin zum Fischfang nehmen wir 
verschiedenste Jagd- und Fangmethoden ins Visier.

•	Sonntag, 21. Oktober, ab 14 Uhr (Ent)Führungen in die Stein-
zeit: Eine Entdeckungstour zu den Rentierjägern und Pfahl-
bauern am Federsee.

•	Sonntag, 28. Oktober, 12 - 17 Uhr Thementag Mensch und Tier: 
Stellte die Jagd auf Wild zunächst noch einen wesentlichen Teil 
der Ernährung dar, so war die Versorgung mit fleischlicher Kost 
spätestens seit der Bronzezeit durch eine intensive Rinderzucht 
gesichert. Erstmals spielte jetzt auch die Milch- und Käsepro-
duktion eine beachtliche Rolle. Und mit dem gezähmten Pferd 
hatte man ein prestigeträchtiges Haustier vorzuweisen. 

Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, Zweigmuseum des 
Archäologischen Landesmuseums Baden-Württemberg, tägl. von 
10 bis 18 Uhr geöffnet, Tel. 07582/8350, www.federseemuseum.de
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KURSEELSORGE

Sprechzeiten: Pfarrerin Kleih (ev.): 
Mittwoch 16 - 18 Uhr (Schlossklinik), Donnerstag 16 - 18 Uhr 
(Federseeklinik) und nach Vereinbarung. Tel. 07582 800 1474.

Schmetterlingslandung

Es gibt Momente, die sind ganz und gar überraschend, un-
wiederholbar, bezaubernd schön und so vollkommen, dass 
sie in meinen Augen einen himmlischen Glanz tragen. Von 
einem solchen Moment will ich erzählen:
Beim Radwandern in den Bergen kamen wir durch einen stillen, 
lichten Wald mit vielen sonnigen Plätzchen. Dort wimmelte es 
über und über von Schmetterlingen. Ich interessiere mich seit 
einiger Zeit näher für Schmetterlinge und hielt daher immer 
wieder an, sie zu beobachten. Mir noch unbekannte Arten versu-
che ich mit der Kamera zu erhaschen. Zuhause kann ich dann in 
Ruhe nachschlagen und sie bestimmen. So war ich wieder einige 
Zeit mit einem tanzenden Schmetterlingspaar beschäftigt gewe-
sen. Als ich zu meinem Fahrrad zurückkam, saß auf dem Sattel 
ein orangefarbener Falter und sonnte sich dort. Ich war entzückt. 
Er huschte auch nicht davon, als ich mich näherte. Ich konnte 
ihn ausgiebig von allen Seiten betrachten und fotografieren. Erst 
nach geraumer Zeit flog er von dannen. Solch einen Moment 
kann man nicht machen. Hätte ich mir diese Szene zuvor ausge-
malt und sie erzeugen wollen, hätte ich also mein Fahrrad in eine 
Waldlichtung gestellt und auf die Landung eines Schmetterlings 
auf meinem Sattel gewartet … vergiss es. Es war einfach ein ge-
schenkter Moment, ganz wunderbar. Aber es war kein Moment, 
der „weg“ ist sobald er vorbei ist, sondern einer, der mit Freude 
erfüllt und noch lange nachwirkt. Er war das i-Tüpfelchen des 
Sommertags, das Sahne-Häubchen des Urlaubs, das kleine kost-
bare Extra obendrauf.
Im Nachgang zuhause überprüfte ich die Gattung meines Fal-
ters. Ein Kaisermantel war‘s. Da war mir also für einen Som-
merhauch lang ein Kaisermantel geschenkt. Wie schön. In ge-
wissem Sinne wird er mich noch ein Weilchen ummanteln. Ein 
Zitat von Thoreau (Philosoph, Schriftsteller und Naturschützer 
im 19. Jahrhundert) liegt ganz nahe an dem Erlebten: „Glück ist 
wie ein Schmetterling. Je mehr du es jagst, desto mehr wird es 
sich entziehen. Aber wenn du deine Aufmerksamkeit auf andere 

Dinge richtest, wird es kommen und sich sanft auf deine Schul-
ter setzen.“ Bei Jesus lautet diese Weisheit: „Trachtet zuerst 
nach Gottes Reich, alles Übrige fällt euch dann zu.“ Nicht der 
direkte Zugriff nach begehrenswerten Gütern bringt uns Erfül-
lung. Sie kommt eher durch die Hintertüre, unversehens, wenn 
du dich mit deinem Herzen gerade ganz woanders engagierst.
Im Nachgang übrigens sah ich erst, dass „mein“ Kaisermantel 
ein recht zerzaustes und angefranztes Exemplar war, mit wohl 
geringer Restlaufzeit. Das tat aber seiner Begabung, Licht zu 
tanken und Freude zu bereiten, nicht den geringsten Abbruch. 
Das nehme ich mir gerne zum Gleichnis.
Wer weiß, ob nicht um die Ecke auch auf Sie ein solcher Mo-
ment wartet… 
Gute Zeit hier in Bad Buchau, Ihre Pfarrerin Kleih

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungskalender  
September-Oktober
Mittwoch, 19. September
7:00 Uhr, Tagesausfahrt: Seniorenfahrt „Wo Milch und 
Honig fließen“ mit dem Busunternehmen Diesch. Reisepreis: 
59,- € inkl. Führungen und Verkostungen und deftige Kässpätz-
le-Partie beim Käsewirt. Gültiger Personalausweis erforderlich. 
Rückkunft: ca. 19:00 Uhr. Reservierung bei der Diesch GmbH, 
Tel. 07582 93160 oder über die Tourist-Information, Tel. 07582 
9336-0.
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(bitte Aushang beachten).

Donnerstag, 20. September
15:30 Uhr, Führung zum Federsee mit einem Mitarbeiter des 
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. 
Kostenbeitrag 5,- € mit Gästekarte Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Freitag, 21. September
19:00 Uhr, Stadtrundgang mit Jörg Schmid. Treffpunkt Tou-
rist-Information. Teilnahme 3,- €, mit Gästekarte 1,- €.

Samstag, 22. September
10:00 – 18:00 Uhr, Burgbelebung auf der Bachritterburg 
Kanzach: Comthurey Alpinum – Hospitaliter im 12. Jahr-
hundert. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
13:30 Uhr, geführte Radtour durch die Riedlandschaft zur 
„schönsten Dorfkirche der Welt“ in Steinhausen. Mit Ein-
kehrpause, Strecke ca. 22 km, Rückkehr ca. 17:15 Uhr. Treff-
punkt: Tourist-Information, Marktplatz 6. 

Sonntag, 23. September
10:00 – 18:00 Uhr, Burgbelebung auf der Bachritterburg 
Kanzach: Comthurey Alpinum – Hospitaliter im 12. Jahr-
hundert. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
11:00 – 16:30 Uhr, Tag der offenen Tür der Schlossklinik Bad 
Buchau. Buntes Programm mit informativen Vorträgen, stündli-
che Hausführungen, Informationsstände, Kinderprogramm und 
vieles mehr. 
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10:30 Uhr, Kurkonzert mit der Stadtkapelle Bad Buchau im 
Kurzentrum. Der Eintritt ist frei. 
12:00 – 17:00 Uhr, Thementag Mobilität im Federseemuse-
um. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
14:00 – 16:00 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte 
geöffnet. Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.
17:00 Uhr, Gitarrenkonzert mit Roger Adao Tristo, ev. Kir-
che Bad Buchau, Karlstr. 13.

Montag, 24. September
19:30 Uhr, Tanz mit den „Amorados“ im Kurzentrum. Eintritt 
5,- €, inkl. 1,- € Getränkegutschein.

Dienstag, 25. September
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Mittwoch, 26. September
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(bitte Aushang beachten).

Donnerstag, 27. September
15:30 Uhr, Führung zum Federsee mit einem Mitarbeiter des 
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. 
Kostenbeitrag 5,- € mit Gästekarte Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Samstag, 29. September
13:30 Uhr, geführte Wanderung über den Jägerstein nach 
Dürnau. Mit Einkehrpause, Strecke ca. 11,5 km, Rückkehr ca. 
17:15 Uhr. Treffpunkt: Tourist-Information, Marktplatz 6. 
15:00 Uhr, Kostümführung „Fürstäbtissin Maximiliana“. 
Bei dieser Führung begleitet Sie Maximiliana (alias Charlotte 
Mayenberger) durch die Stiftsgebäude und berichtet über das 
Leben im Freiweltlichen Damenstift Buchau. Teilnahme 4,- €, 
mit Gästekarte 2,- €, Treffpunkt am Portal der Schlossklinik.

Sonntag, 30. September
10:30 Uhr, Kurkonzert mit der Musikkapelle Dürnau im 
Kurzentrum. Der Eintritt ist frei. 
13:30 – 16:30 Uhr, ArchäoWerkstatt Textil im Federsee-
museum. Feine Stoff- und Gewebepartikel aus Lein wie auch 
Fragmente von Mäntel, Schuhen und Hüten aus Bast sind ein-
zigartige Fundobjekte aus den steinzeitlichen Moorsiedlungen 
Oberschwabens. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
13:30 – 16:30 Uhr, Familiensonntag auf der Bachritterburg 
Kanzach: Färben wie im Mittelalter. Es gelten die regulären 
Eintrittspreise.
14:00 – 16:00 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte 
geöffnet. Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.

Montag, 1. Oktober
16:00 Uhr, Führung „Jüdisches Leben in Buchau“ mit Char-
lotte Mayenberger. Treffpunkt Tourist-Information. Teilnahme 
4,- €, mit Gästekarte 2,- €.
19:30 Uhr, Tanz mit „Reinhold“ im Kurzentrum. Eintritt 5,- €, 
inkl. 1,- € Getränkegutschein.

Dienstag, 2. Oktober
12:00 Uhr, Tagesausfahrt: Disneys „Der Glöckner von Not-
re Dame“ in Verbindung mit Adler Moden mit dem Busun-
ternehmen Diesch. Reisepreis: ab 104,- € inkl. Sekt-Empfang, 
Mittagessen und Eintritt ins Musical. Rückkunft: ca. 23:00 Uhr. 
Reservierung bei der Diesch GmbH, Tel. 07582 93160 oder über 
die Tourist-Information, Tel. 07582 9336-0.
19:30 Uhr, Kino im Kurzentrum, Film: „3 Tage Quiberon“, 
Eintritt: 6,- €.
19.30 Uhr, Rübengeisterumzug der Narrenzunft Moorochs 
Bad Buchau e.V., Klein und Groß ziehen mit den leuchtenden 
Rübengeistern durch die Straßen Bad Buchaus. Treffpunkt ist 
am Narrenbrunnen.

Mittwoch, 3. Oktober
10:00 – 18:00 Uhr, Eiszeittag im Federseemuseum: Archäologe 
und Eiszeit-Experte Rudolf Walter begleitet Sie in die Welt der Ren-
tierjäger vor 15.000 Jahren. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
10:00 – 18:00 Uhr, Burgbelebung auf der Bachritterburg 
Kanzach: Reisecen e.V. und Freunde, Bauarbeiten wie im 
Mittelalter. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
14:00 – 16:00 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte 
geöffnet. Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(bitte Aushang beachten).

Donnerstag, 4. Oktober
10:00 – 18:00 Uhr, Burgbelebung auf der Bachritterburg 
Kanzach: Reisecen e.V. und Freunde, Bauarbeiten wie im 
Mittelalter. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
15:30 Uhr, Themenführung zum Federsee: „Goldener 
Herbst“, mit einem Mitarbeiter des NABU-Naturschutzzent-
rums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. Kostenbeitrag 5,- €, mit 
Gästekarte Ermäßigung.
16:00 Uhr, Gästebegrüßung im Haus des Gastes. In gemütli-
cher Runde bei Most und Brezeln präsentieren Ihnen die Mitar-
beiter der Tourist-Information einen Film über Bad Buchau und 
geben wichtige Tipps und Hinweise für Ihren Kur- oder Urlaub-
saufenthalt. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Freitag, 5. Oktober
10:00 – 18:00 Uhr, Burgbelebung auf der Bachritterburg 
Kanzach: Reisecen e.V. und Freunde, Bauarbeiten wie im 
Mittelalter. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
16:00 Uhr, Stadtrundgang mit Charlotte Mayenberger. Treff-
punkt Tourist-Information. Teilnahme 3,- €, mit Gästekarte 1,- €.

Samstag, 6. Oktober
8:00 Uhr, Tagesausfahrt: Ludwigsburg, weltgrößte Kür-
bisschau und Blühendes Barock mit dem Busunternehmen 
Diesch. Reisepreis: 59,- € inkl. Eintritt ins „Blühende Barock“. 
Rückkunft: ca. 18:30 Uhr. Reservierung bei der Diesch GmbH, Tel. 
07582 93160 oder über die Tourist-Information, Tel. 07582 9336-0.
10:00 – 18:00 Uhr, Burgbelebung auf der Bachritterburg 
Kanzach: Reisecen e.V. und Freunde, Bauarbeiten wie im 
Mittelalter. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
13:30 Uhr, Geführte Wanderung zur Bachritterburg nach 
Kanzach. Mit Einkehrpause, Strecke ca. 9,5 km, Rückkehr ca. 
17:15 Uhr. Treffpunkt: Tourist-Information, Marktplatz 6.
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Sonntag, 7. Oktober
9:00 Uhr, Birdwatch Day: Vogelbeobachtung am Federsee 
mit einem Mitarbeiter des NABU-Naturschutzzentrums. Treff-
punkt: Naturschutzzentrum. Kostenbeitrag 5,- €, mit Gästekarte 
Ermäßigung.
10:00 – 18:00 Uhr, Burgbelebung auf der Bachritterburg 
Kanzach: Reisecen e.V. und Freunde, Bauarbeiten wie im 
Mittelalter. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
10:30 Uhr, Kurkonzert mit der Musikkapelle Oggelshausen, 
im Kurzentrum. Der Eintritt ist frei.
12:00 – 17:00 Uhr, Familientag mit Kinder- und Familien-
führung sowie Aktivstationen für die ganze Familie, im Fe-
derseemuseum. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
14:00 – 16:00 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte 
geöffnet. Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.

Montag, 8. Oktober
19:30 Uhr, Tanz mit „D`Lauser“ im Kurzentrum. Eintritt 5,- €, 
inkl. 1,- € Getränkegutschein.

Dienstag, 9. Oktober
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Mittwoch. 10. Oktober
7:30 Uhr, Tagesausfahrt: Seniorenfahrt „Senioren-Schiff auf 
dem Rhein“ mit dem Busunternehmen Diesch. Reisepreis: 61,- € 
inkl. Mittagessen, Kaffeepause und Rheinschifffahrt. Rückkunft: 
ca. 20:00 Uhr. Reservierung bei der Diesch GmbH, Tel. 07582 
93160 oder über die Tourist-Information, Tel. 07582 9336-0.
19:00 Uhr, Singen mit Klara – heiteres Volksliedersingen für 
jedermann am Kiosk der Federseeklinik. Eintritt frei.
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(bitte Aushang beachten).

Donnerstag, 11. Oktober
15:30 Uhr, Führung zum Federsee mit einem Mitarbeiter des 
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. 
Kostenbeitrag 5,- € mit Gästekarte Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Freitag, 12. Oktober
16:00 Uhr, „Geschichte von Stadt und Stift – Bad Buchau 
kennenlernen“, in einem spannenden Bildvortrag wird die Ent-
wicklung der Stadt Bad Buchau von der Eiszeit bis zur heutigen 
modernen Badestadt vorgestellt. Dauer ca. 45 Min. Treffpunkt 
Rezeption der Schlossklinik. Referent: Alfred Angele, Teilnah-
me 2,- € , mit Gästekarte 1,- €.
19:30 Uhr „Gestorben wird immer“, Lichtbildervortrag von 
Paul Sägmüller, Bachritterburg, Eintritt 5 €.

Samstag, 13. Oktober
10:00 – 18:00 Uhr, Burgbelebung auf der Bachritterburg 
Kanzach: De Gueules et d‘Argent, das 13. Jahrhundert in 
Frankreich. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
13:30 Uhr, geführte Wanderung zu den Moorablagerun-
gen, Rückweg übers Plankental mit Adelindis-Kapelle und 
Aussichtsturm in Kappel. Mit Einkehrpause, Strecke ca.  

9 km, Rückkehr ca. 17:15 Uhr. Treffpunkt: Tourist-Information, 
Marktplatz 6. 
18:00 Uhr, kulinarische Stadtführung – Bad Buchau erle-
ben und genießen. Anmeldung in der Tourist-Information, Tel. 
07582 9336-0 erforderlich. Der Kostenbeitrag ist 30,- € pro Per-
son. Treffpunkt: Haus des Gastes.

Sonntag, 14. Oktober
10:00 – 18:00 Uhr, Burgbelebung auf der Bachritterburg 
Kanzach: De Gueules et d‘Argent, das 13. Jahrhundert in 
Frankreich. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
10:30 Uhr, Kurkonzert mit der Musikkapelle Betzenweiler 
im Kurzentrum. Der Eintritt ist frei. 
13:30 – 16:30 Uhr, ArchäoWerkstatt – Jagd und Fischfang 
im Federseemuseum. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
14:00 – 16:00 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte 
geöffnet. Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.
17:00 Uhr, Schlosskonzert mit dem Ponticelli Ensemble im 
Goldenen Saal des Schlosses Bad Buchau. Karten gibt es im 
VVK in der Tourist-Information Bad Buchau, Tel. 07582 9336-0 
oder an der Abendkasse.

Montag, 15. Oktober
19:30 Uhr, Tanz mit den „Original Boleros“ im Kurzentrum. 
Eintritt 5,- €, inkl. 1,- € Getränkegutschein.

Dienstag, 16. Oktober
8:00 Uhr, Kirchweihmarkt – großer Krämermarkt mit Texti-
lien, Haushaltswaren und regionalen Produkten auf dem Markt-
platz.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
19:30 Uhr, Kino im Kurzentrum, Film: „Wunder“, Eintritt: 
6,- €.

Mittwoch, 17. Oktober
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(bitte Aushang beachten).

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 11.30 Uhr · 13.30 - 18.30 Uhr

Physiotherapie - med. Fußpflege
Udo Ehlhardt

Heilpraktiker
Schussenrieder Str. 28 · Bad Buchau ·¡ 07582/2409

Krankengymnastik ·Massage · Lymphdrainage ·Manuelle Th. · u.v.m.

Hausbesuche im gesamten Federseeraum
Behandlungen auf Voranmeldung für Einheimische und Kurgäste.

Termine frei!

CHIROPRAKTIK • OSTEOPATHISCHE TECHNIKENN
EU

RA
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ER
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E

Bitte telefonische
Terminvereinbarung
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Donnerstag, 18. Oktober
15:30 Uhr, Führung zum Federsee mit einem Mitarbeiter des 
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. 
Kostenbeitrag 5,- € mit Gästekarte Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Freitag, 19. Oktober
16:00 Uhr, Stadtrundgang mit Jörg Schmid. Treffpunkt Tou-
rist-Information. Teilnahme 3,- €, mit Gästekarte 1,- €.
19:30 Uhr, Kurkonzert mit der Stadtkapelle Bad Buchau im 
Kurzentrum. Der Eintritt ist frei.

Samstag, 20. Oktober
8:00 Uhr, Tagesausfahrt: Chrysanthema Lahr“ mit dem 
Busunternehmen Diesch. Reisepreis: 59,- € inkl. geführtem 
Stadtrundgang. Rückkunft: ca. 19:30 Uhr. Reservierung bei der 
Diesch GmbH, Tel. 07582 93160 oder über die Tourist-Informa-
tion, Tel. 07582 9336-0.

10:00 – 18:00 Uhr, Burgbelebung auf der Bachritterburg 
Kanzach: Küchenmeisterey anno 2018. Es gelten die regulä-
ren Eintrittspreise.
13:30 Uhr, Geführte Wanderung durch die Riedlandschaft 
nach Tiefenbach. Mit Einkehrpause, Strecke ca. 11 km, Rückkehr 
ca. 17:15 Uhr. Treffpunkt: Tourist-Information, Marktplatz 6.
19:00 Uhr, Schwäbischer Abend – Gesang und Kabarett mit 
den „2 Bodenständige“, im Bischof-Sproll-Haus. Kartenvorver-
kauf bei Schreibwaren Lutz, Bad Buchau. 

Sonntag, 21. Oktober
10:00 – 18:00 Uhr, Burgbelebung auf der Bachritterburg 
Kanzach: Küchenmeisterey anno 2018. Es gelten die regulä-
ren Eintrittspreise.
14:00 – 16:00 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte 
geöffnet. Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.
Ab 14:00 Uhr, (Ent)Führungen in die Steinzeit, Entdeckungs-
tour zu den Rentierjägern und Pfahlbauern am Federsee. Im 
Federseemuseum, es gelten die regulären Eintrittspreise.
17:00 Uhr, Konzert des Städteorchesters Riedlingen – Bad 
Saulgau – Bad Buchau im Kurzentrum. Kartenvorverkauf in der 
Tourist-Information Bad Buchau, Marktplatz 6, Tel. 07582 9336-0.

K I R C H L I C H E  N AC H R I C H T E N

K AT H O L I S C H E  K I R C H E N G E M E I N D E

Telefon 0 75 82 / 9 12 00, 
Fax 0 75 82 / 9 12 01
E-Mail: stiftskirchebuchau@t-online.de
www.stiftskirche-badbuchau.de

Stiftskirche 
St. Cornelius und 
Cyprianus

Öffnungszeiten: Dienstag von 8:30 Uhr -
10:00 Uhr und 14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Mittwoch von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr und 
14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Donnerstag von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr
Freitag von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr und 
14:30 Uhr - 17:30 Uhr

Sonntag, den 23. September -  
Caritassonntag
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, den 30. September -  
Erntedank -
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Frauenbund verkauft Ährensträuße
Der Kath. Frauenbund verkauft am Sonn-
tag, 30. September vor dem Gottesdienst 
an der Stiftskirche wieder die beliebten, 
selbstgemachten Ährensträuße.

Sonntag, den 7. Oktober
10:15 Uhr Eucharistiefeier
Gleichzeitig ist Kindergottesdienst ab 
dem Kindergartenalter bis zum zweiten 
Schuljahr im Pfarrhaus. Gemeinsamer 
Beginn ist in der Stiftskirche.
Sonntag, den 14. Oktober
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Telefon 0 75 82 / 9 12 00 

St. Peter und Paul 
in Kappel

Samstag, den 22. September
18:30 Uhr Vorabendmesse zum Caritas-
sonntag

Sonntag, den 23. September -  
Caritassonntag
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Samstag, den 29. September
- Erntedank -
18:30 Uhr Familiengottesdienst - mitge-
staltet vom Familiengottesdienst-Team

Frauenbund verkauft Ährensträuße
Der Kath. Frauenbund verkauft am Sams-
tag, 29. September vor dem Gottesdienst 
vor der Kirche wieder die beliebten, 
selbstgemachten Ährensträuße.

Sonntag, den 30. September
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Sonntag, den 7. Oktober
9:00 Uhr Jubiläumsgottesdienst zur 
50-jährigen Altarweihe

Sonntag, den 14. Oktober
9:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nionspendung

Telefon 0 75 82 / 9 12 00

Johannes der Täufer 
in Dürnau

Sonntag, den 23. September
- Erntedankfest -
10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kom-
munionspendung
- �Mitgestaltet von den Kindergartenkin-

dern.
- Anschließend Dennetefest

Sonntag, den 30. September -  
Caritassonntag -
9:00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, den 7. Oktober
9:00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, den 14. Oktober
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Telefon 0 75 82 / 9 12 00

Mariä Himmelfahrt 
in Kanzach

Sonntag, den 23. September
- Erntedankfest -
9:00 Uhr Eucharistiefeier
- Mitgestaltet von den Kindergartenkindern
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Samstag, den 29. September
- Caritas -
18:30 Uhr Vorabendmesse zum Caritas-
sonntag

Sonntag, den 30. September
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Sonntag, den 7. Oktober
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, den 14. Oktober
9:00 Uhr Eucharistiefeier

Regelmäßige Termine und 
Treffen
•	Kreuzbundgruppe für Frauen - Selbst-

hilfegruppe für Suchtkranke und deren 
Angehörige - jeweils am letzten Don-
nerstag im Monat von 19:30 - 21 Uhr 
im Bischof-Sproll-Haus, Weiherstraße 
43. Kontakt: Frau Barbara Fischer, Tel. 
07582 8104.

•	Cyprianus-Chor: Chorprobe jeweils 
dienstags von 19:30 - 21 Uhr im Bi-
schof-Sproll-Haus

•	Stiftschor: Chorprobe jeweils freitags 
von 19:45 - 21:15 Uhr im Bischof-Sp-
roll-Haus

•	Mütter beten: jeden Montag von 17:15 
- 18:15 Uhr im Pfarrhaus Bad Buchau 
(Pfarrsaal) 

•	Hospizgruppe Federsee: Die Hospiz-
gruppe begleitet Schwerstkranke und 
Sterbende und ihre Angehörigen; zu 
Hause wie auch im Seniorenheim. Ein-
satzleitung: Tel. 0152 04538538 und 
Roswitha Blender, Tel. 07582 631.

Frauengymnastik des kath. Frauen-
bundes Bad Buchau
Nach der Sommerpause beginnt die Frau-
engymnastik des Kath. Frauenbundes 
unter der Leitung der bisherigen Physio-
therapeutin der Federseeklinik am Mon-
tag, 10. September, um 19:30 Uhr in der 
Sporthalle der Federseeklinik. Der Kurs 
umfasst 12 Einheiten. Neue Teilneh-
merinnen sind herzlich willkommen.

Neue Mitarbeiterin im Pfarrbüro Mo-
nika Raus
Herzlich begrüßen wir unsere neue Mit-
arbeiterin im Pfarrbüro Bad Buchau,
Monika Raus.
Seit Ende August arbeitet sie in einer
Anstellung von drei Wochenstunden und 
ergänzt unser Team nach der Verabschie-
dung von Marianne Aßfalg.
Wir heißen sie herzlich willkommen und 
wünschen ihr alles Gute und viel Freude 
an der Arbeit.
Im Namen des ganzen Teams, 
Pfr. Martin Dörflinger

Gottesdienste
Sonntags und feiertags ist Gottesdienst 
um 10 Uhr in der evangelischen Kirche, 
Karlstraße 11, in der Regel am ersten 
Sonntag im Monat als Abendmahlgottes-
dienst. Wir freuen uns über jeden, der mit 
uns feiert.

Kindergottesdienst
Während der Schulzeit ist sonntags Kin-
dergottesdienst. Beginn ist gemeinsam mit 
dem Erwachsenengottesdienst um 10 Uhr 
in der Kirche.

So., 23.09.2018 –  
17. Sonntag n. Trinitatis
10:00 Uhr Predigtgottesdienst (Pfarrer 
Markus Lutz); Predigttext: Jesaja 49,1-6 
(„Gottes Knecht als Licht der Völker“)

So., 30.09.2018 –  
18. Sonntag n. Trinitatis
10:00 Uhr Predigtgottesdienst (Prädikan-
tin Imke Winter); Predigttext: Jakobus 
2,1-13 („Vor Gott sind alle Menschen 
gleich geachtet – und in der Gemeinde?“)

So., 07.10.2018 – Erntedankfest
10:00 Uhr Familiengottesdienst (Pfarrer 
Markus Lutz); Predigttext: 1. Mose 1,26-
31 („Schau hin – wir feiern Gottes Schöp-
fung“)

So .,14.10.2018 –  
20. Sonntag n. Trinitatis
10:00 Uhr Abendmahlgottesdienst (Pfar-
rer Markus Lutz); Predigttext: 1. Korin-
ther 7,29-31 („Gelassen leben“)

Veranstaltungen
Mittwoch, 19.09.2018 –  
Begegnungsnachmittag
Am Mittwoch, 19.09., um 14:30 Uhr ist 
Begegnungsnachmittag im evang. Ge-
meindehaus, Karlstraße 24. Christa und 
Rüdiger Klan aus Dürnau werden Thai-
land mit Bildern und Texten vorstellen. 
Die Rundreise durch dieses asiatische 
Land führt von Bangkok in den Norden 
des Landes. Alle Interessenten sind zu 
diesem Nachmittag herzlich eingeladen.

Donnerstag, 20.09.2018 –  
Besuchsdienst
Am Donnerstag, 20.09.2018, um  
17:00 Uhr trifft sich der Besuchsdienst im 
Pfarrhaus.

Sonntag, 23.09.2018 – Gitarrenkonzert
Am Sonntag, 23.09., um 17:00 Uhr ist 
der Gitarrist Roger Tristao Adao zu 
Gast in der evangelischen Kirche Bad 
Buchau. Sein Programm steht unter dem 
Titel „Canarios – Fantasien und Tänze 
aus Spanien“. Er wird Musik von Gapar 
Sanz, Luys Milan, Isaac Albèniz, Enrique 
Granados und Francisco Tarrega vortra-
gen. Der Eintritt kostet 9,– €.

Regelmäßige Termine
Wöchentliche Veranstaltungen während 
der Schulzeit (im ev. Gemeindehaus, 
Karlstraße 24).

montags 14 Uhr, Seniorenturnen
mittwochs 9:30 Uhr, Spielgruppe

14:30 Uhr, Konfirmanden
donnerstags 20 Uhr, Kirchenchor
freitags 9:30 Uhr, Spielgruppe

Öffentliche Bücherei
(ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24):
Die Bücherei ist werktags von 
9:30 - 16:30 Uhr geöffnet.

Gemeindehaus zu vermieten
Alle Räume des evangelischen Gemein-
dehauses, inklusive Beamer, können für 
Feiern o. Ä. gemietet werden. 
Weitere Informationen bei Daniel Zerdak, 
Tel. 07582 1429.

E VA N G E L I S C H E  K I R C H E N G E M E I N D E

Bürozeiten: Do. 9:00 - 12:00 Uhr
Telefon:  0 75 82 / 23 24, Fax 0 75 82 / 92 62 90
E-Mail:   Pfarramt.Bad-Buchau@elkw.de

 www.k-einbruch.de
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Öffnungszeiten der  
öffentlichen Einrichtungen

Rathaus Bad Buchau
Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau, 
Tel. 07582 8080, Fax 07582 80840
Mo. - Do. 8 - 12 Uhr, Fr. bis 12:30 Uhr,
Mi. 14 - 18:30 Uhr
Tourist-Information
Im "Haus des Gastes", Marktplatz 6, 
88422 Bad Buchau, Tel. 07582 93360, 
Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr bis 30.09.
Sa. 10 - 12:30 Uhr bis 30.09.
Wochenmarkt
dienstags von 8 - 12 Uhr
Adelindis-Therme
Thermenweg 2, 88422 Bad Buchau, 
Tel. 07582 8001395, Fax 07582 8001666
Thermalbad
Mo. - Sa. 9 - 22 Uhr, 
So. u. Feiertag 9 - 21 Uhr
Saunalandschaft
Mo. - Fr. 13 - 22, Sa. 11 - 22, 
So. u. Feiertag 11 - 21 Uhr
Öffentliche Bücherei
im evang. Gemeindehaus, Karlstraße 24, 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:30 - 
16:30 Uhr (Selbstbedienung)
Ansichtssache
"Einkaufen für einen guten Zweck" in der 
Schussenrieder Str. 27
Öffnungszeiten: Di. - Sa. 10 - 12:30 Uhr;
Di., Do. und Fr. 14 - 17:30 Uhr

Angebotene Hilfsdienste

Ambulanter Pflegedienst / 
Rundumpflege zu Hause
Tel. 07583 946936 oder 
0171 8989439
Arbeitsgemeinschaft Hospiz Federsee
Tel. 0152 04538538
Sozialstation Riedlingen
(ambulante Alten- und Krankenpflege)
Tel. 07371 932020
Gesprächskreis & Kontaktstellen pfle-
gender Angehöriger 
Tel. 07351 5005-30
Praxis für Psychotherapie und Ver-
kehrspsychologie
Dipl.-Psychologin K. Hoerner-Maier, 
Tel. 07582 91019
Nachbarschaftshilfe
Frau Heidi Steiner, Tel. 07582 9343047
Haus Regenta / Essen auf Rädern
Bad Schussenried, Tel. 07583 4050
Pflegeheim"Marienheim" Altenheimat
Eichenau GmbH
Tel. 07582 932076-0
Haus mit Herz 
Tagesbetreuung für Senioren 
Michael Wissussek,
Tel. 07582 9328437 

Prostatakrebs Selbsthilfegruppe 
Bad Buchau-Federsee 
Hr. Beck, Tel. 07582 8416
Hebammenpraxis Claudia Haller
Tel. 07582 2578
Hebamme Nicola Rädle
Tel. 07582 926780
Familienpflege von cura familia
Frau Kraft, Kanzach, 
Tel. 0151 72680599, 
Tel. kostenlos 0800 9791-119 

Wichtige Telefonnummern

Rettungsdienst - Notarzt	� 112
Feuerwehr	�  112
Polizei	� 110
Polizei Riedlingen	�  07371 9380
Bauhof/Wasserversorgung  
Bad Buchau	�  07582 91821
nicht eilige  
Krankentransporte	�  07351 7777
Taxi am Federsee	� 07582 9399974
(Kranken-, Stadt-, � 0170 8883922
Fernfahrten, Rollstuhlbeförderung)	�
XPRÄSS-Fahrdienst     0162 5605778
(Stadt- und Fernfahrten bis 8 Personen)	
Krankentransport	� 07582 9323774

Umweltecke

Aktuelle Abfuhrtermine
Papierabfuhr - blaue Tonne:
Mo., 1. Oktober, Mo., 29. Oktober
Gelber Sack - blaue Tonne:
Di., 2. Oktober, Di., 30. Oktober
Müllabfuhr - schwarze Tonne: 
Mi., 19. September, Do., 4. Oktober
Altkleidersammlung DRK
Sa., 27. Oktober
Öffnungszeiten Recyclingzentrum:
Di. - Do., 	15 - 17 Uhr
Fr., 		  15 - 18 Uhr
Sa., 		  10 - 16 Uhr

Apothekennotdienste

Sonntag, 23. September
Schwaben-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 8138
Sonntag, 30. September
Kastanien-Apotheke, Bingen
Tel. 07571 74600
Mittwoch, 3. Oktober 
(Tag d. Dt. Einheit)
Stadt-Apotheke Hayingen
Tel. 07366 97110
Sonntag, 7. Oktober
Stadt-Apotheke, Bad Buchau
Tel. 07582 91184
Sonntag, 14. Oktober
Kanzach-Apotheke, Dürmentingen
Tel. 07371 129333

Ärzte

Ärzte in Bad Buchau:
Dr. med. Wolfgang Hepp, Arzt für Allge-
meinmedizin und Badearzt, Hofgarten-
straße 4, Telefon 07582 91155
Rita Hepp, Frauenärztin, 
Hofgartenstraße 4, Tel. 07582 1344
Gemeinschaftspraxis Lipke & Diemer
Dr. Werner Lipke, Facharzt für Allge-
meinmedizin, Badearzt
Angelika & Wolfgang Lipke, 
Fachärzte für Allgemeinmedizin
Dr. David Diemer, Facharzt für Innere Me-
dizin, Am Kurpark 2, Tel. 07582 9326-0
Vivion Koppatsch, Fachärztin für Innere 
Medizin, hausärztliche Versorgung, 
Notfallmedizin, Palliativmedizin,
Hofgartenstraße 9, Telefon 07582 721
Christine Schneider, Fachärztin für All-
gemeinmedizin, Badeärztin,
Naturheilverfahren, Chirotherapie, 
Physikalische Medizin,
Schussenrieder Straße 57, 
Telefon 07582 926565
Notruf-Telefon: Tel. 116 117
Mo., Di. und Do. ab 18 Uhr, 
Mi. ab 13 Uhr, Fr. ab 16 Uhr 
Zahnärzte in Bad Buchau:
Dr. Ivo Müller, Karlstraße 18, 
Telefon 07582 8700
Dr. Ralph Neher, Oralchirurgie, 
Marktplatz 15, Telefon 07582 93170
I. und P. Welker, Adelindisstraße 1, 
Telefon 07582 758
Zahnärztlicher Notdienst:
0180 5911650
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